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TITEL

Freizeit der deutschen und tschechischen Studenten am Beispiel: Vergleich des
Hochschulsportangebots an der WWU Miinster und Universitdit Pardubice

ABSTRAKT

Diese Abschlussarbeit befasst sich mit der Problematik der Freizeit. Zuerst werden die
verschiedenen theoretischen Auffassungen der Freizeit erwdhnt, wie man diese
Problematik von unterschiedlichen Blickwinkeln und mit differenziertem historischem
Hintergrund begreifen kann. Es wird auch die Lebensweise definiert, weil sie mit der
Freizeit engen Zusammenhang hat. Weiter widmet sich diese Bachelorarbeit der
Untersuchung unter der Studenten, welche Stellungnahme sie auf diese Problematik
eigentlich haben, wie sie die Lebensweise verstehen, und wenn sie in der Freizeit
bewegen, ob sie mit dem dortigen Uni-Sport zufrieden sind.

Die Befragung wurde zuerst an der Westfilischen-Wilhelms  Universitit
(Wintersemmester 2009) und dann an der Universitit Pardubice (Sommersemmester
2010) durchgefiihrt. Zum Schluss bemiihe ich mich die Ergebnisse zu vergleichen,
beziehungsweise die interessanten Entdeckungen erwdhnen.

SCHLAGSWORTER

Zeit, Freizeit, Lebensweise, Lebensfiihrung, gesunde Lebensweise, Hochschulsport,
Bewegung, Aktivitdt, Studenten

NAZEV

Volny cas nemeckych a ceskych studentii na prikladu: Srovnani nabidky univerzitniho
sportu na WWU Miinster a Univerzité Pardubice

SOUHRN

Tato bakalarska prace se zabyva problematikou volného casu. Zpocatku jsou nastinény
riizné teoretické pristupy volného casu, jak se miize tato problematika chdpat z riznych
uhlit pohledu a s prihlédnutim k historickému pozadi. Také je definovin Zivotni styl,
protoze je s volnym casem uzce spjat. Dale se tato bakalarska prdce vénuje priizkumu
mezi studenty, jaky ndzor viastné maji na tuto problematiku, jak chapou Zivotni styl, a
kdyz se ve volném case pohybuji, jestli jsou spokojeni s tim, co jim taméjsi univerzitni
sport miize poskytnout.

Dotazovani bylo napred provedeno na Westfilische-Wilhelms Univerzité v Miinstru
(v zimnim semestru 2009) a poté na Univerzité Pardubice (v letnim semestru 2010).
V zavéru prdace se snazim vysledky mezi sebou porovnat a pripadné zminit zajimava
zjisteni.
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TITLE

Free time activities of German and Czech University students: Comparison of the
selection of sports at WWU Miinster and University of Pardubice

ABSTRACT

This bachelor paper deals with issues of leisure time. At the beginning various
theoretical approaches are outlined — how these matters can be understood from
different points of view, regarding the historical background. The term ‘lifestyle’ is also
defined as it is closely related to leisure time. Another matter in this paper is a survey
which was done among students, which gives answers about what their opinion on
leisure time questions is, how they understand the term ‘lifestyle’, and, when they are
spending their leisure time, whether they are satisfied with the sport possibilities offered
by the university. The inquiry was first done at the Westfdilische-Wilhelms University in
Miinster (winter semester of 2009) and consequently at the University of Pardubice
(summer semester of 2010). At the end of the paper the results are compared and
interesting findings are mentioned.
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Einleitung

EINLEITUNG

., Leben ist Bewegung und ohne Bewegung findet Leben nicht statt.
(Moshe Feldenkrais)

Diese Arbeit verfasst teilweise die theoretischen Ansichten an die Problematik der
Freizeit allgemein, erldutert, was man sich darunter eigentlich vorstellen kann. Es gibt
nidmlich verschiedene Blickwinkel, wie man diese Thematik einbegreifen konnte. Man
geht chronologisch durch die historischen Perioden von der Antike bis die
Stellungnahmen der heutigen, noch lebenden, Theoretiker. Es werden verschiedene

bedeutende Philosophen oder Soziologen zitiert.

Weiter befasst sich die Autorin mit dem modernen Trend der gesunden Lebensweise.
Um es besser zu verstehen, wird zuerst generell von der Lebensweise oder dem
Lebensstil geschrieben. Hier muss man die gegenwirtigen Probleme der Gesellschaft
besprechen, warum dazu gekommen ist und was man dagegen machen kann. Die
gesunde Lebensweise wird hier in dem Sinne gefasst, als Anregung dazu, gesund zu
sein. Als Ziel soll keine ,,beste Theorie® diktiert werden, sondern der Leser soll zum
Uberlegen angeregt werden. Es wird vor allem auf einen Teil der drei Grundsteine der
Lebensweise (Erndhrung, Bewegung, Erholung) konzentriert, und zwar auf die
Bewegung. Man geht in diese Problematik tiefer. Die Autorin versucht nicht nur die
Bedeutung der Bewegung in der Frage der Gesundheit zu erkldren, sondern auch ihre
heilenden Wirkungen auf den Korper zu beschreiben. An  verschiedenen
Zivilisationskrankheiten, die die Bevolkerung weltweit jeden Tag bedrohen, wird
gezeigt, wie die korperliche Aktivitét heilen kann. Diese Thematik wurde nicht zufillig
ausgewdhlt. Sie dient als solche Einfithrung in den weiteren praktischen Teil dieses

Werkes.

Als Gegenstand der Untersuchung ist der Universititsport an zwei Universitdten, und
zwar an der Westfalische-Wilhelms Universitdt in Miinster und hier an der Universitét
Pardubice. Es wird in Kurzem beschrieben, wie die Uni-Sporte, als Institutionen,
funktionieren. Welche Bedingungen haben die Studierenden, um sich in der Freizeit

aktiv. mit der Angebotsnutzung der Uni-Sporte zu realisieren. Hauptsédchlich



Einleitung

konzentriert sich diese Arbeit auf die Ergebnisse der Untersuchung, die im
akademischen Jahr 2009/2010 durchgefiihrt wurde. Der Sinn dieser Untersuchung sollte
die Uberlegungen der Studenten an die Problematik der Freizeit und an die
Maoglichkeiten richten, die ihnen von der bestimmten Universitit angeboten werden, ob
sie mit dem jetzigen Stand zufrieden sind oder nicht, eventuell was alles verbessern

werden sollte.

Die Idee hat die Autorin selbst bei der Gelegenheit des Erasmus-Aufenthalts in Miinster
bekommen. An der Entstehung haben die personliche Erfahrung und auch weitere
Interesse  der Autorin ihren Anteil. Zu der Untersuchung wurde die
Forschungsmethode - Fragebogen verwendet, sie wurden unter die Studenten verteilt.
Fiir weitere Materialien muss man sich bei dem Leiter von Hochschulsport in Miinster
bedanken. Nach der Datenverarbeitung kommt man langsam zum letzten Teil der
Arbeit, der sich mit dem Vergleich der Ergebnisse befasst. Die zwei Institutionen
werden hier zwischen einander konfrontiert. Die aktuelle Situation wird diskutiert und
es wird verschiedene mogliche Losungen vorgeschlagen, die den jetzigen Zustand

theoretisch verbessern konnten.



1 Definition der Freizeit

A DER THEORETISCHE TEIL

1 Definition der Freizeit

Was bedeutet eigentlich der Begriff Freizeit. Manche Leute benutzen diesen Termin fast

jeden Tag. Dachte aber jemand irgendwann dariiber nach, was alles er umfassen kann?

Es gibt verschiedene Definitionen, die sich mit der Problematik der Freizeit befassen.
Jede Definition stammt aus einem anderen Wissenszweig. Wichtige Rolle spielt auch

die Zeit, wann die bestimmte Definition veroffentlicht wurde.

1.1 Von der Zeit zu der Freizeit

Zuerst sollte man eigentlich die Problematik der Zeit definieren. Die Philosophen haben
sich darum bemiiht. Die Zeit ist nichts Materielles, man kann diese nie direkt
beobachten, nicht ergreifen. Die Menschen sehen die Zeit meistens als eine praktisch
abstrakte AuBerung an. Etwas, was man hat oder nicht, um etwas Bestimmtes
auszuiiben. Es geht daraus hervor, dass die Zeit der Fassungsraum fiir eine Tatigkeit ist.
Die Dauer der Zeit ist ein Fassungsraum, der mit der Tatigkeit erfiillt wird. Die Dauer
der Zeit ist individuell. Jeder vernimmt sie unterschiedlich schnell. Es hidngt von der
Erlebnisstarke bei den Tétigkeiten oder auch von dem Alter der Person. Jeder Mensch

hat seinen eigenen konkreten Fassungsraum von Geburt bis zum Tod begrenzt.*

Die Vorstellung von der Freizeit ist keine Erfindung der neuen Zeit. In der heutigen
hektischen Zeit stellt die Freizeit nur immer gréferes Problem vor. Die Entwicklung der

Freizeit ist so alt wie die Entwicklung der Menschheit selbst.?

Die Gesetze von Platon befassen sich mit der Beziehung der Arbeit und der Freizeit.
Man hat schon die Arbeit von der Faulheit getrennt. Dieses Prinzip gilt bis zur
Gegenwart. Ein anderer antischer Philosoph Aristoteles spricht {iber sogenannten
Begriff ,,scholé“. Er hat in der Bliitezeit der griechischen Gesellschaft gelebt. Er hat
sich bemiiht die Bedeutung der Bildung und vor allem der Philosophie an die hochste
Stelle im Leben der Menschen zu setzen. Intellektuelles Leben sollte etwas mehr als nur

die Handwerkerarbeit sein. Der hochste Punkt im Leben ist seiner Meinung nach die

1vgl. Hodan, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc : Hanex, 2008. S. 48 f.
2Vgl. ebd., S. 50.



1 Definition der Freizeit

hedonistische Besinnung, die einen Menschen zufrieden stellt. Diese Besinnung macht
man in der Freizeit, die Aristoteles ,,scholé” genannt hat. Auf keinen Fall versteht er
unter der Freizeit eine Langeweile oder ein ,,Dolcefarniente“. Die Freiheit hat darin
gelegen, dass der Mensch nicht zur Arbeit gehen musste und nur die Freizeit genossen
hatte. In der Freizeit macht er etwas fiir sich selbst und sucht das Wohl. Suche nach dem
Wohl, Lust und Freude ist typisch auch fiir die Freizeit der heutigen Gesellschaft. Zur
Zeit des Avristoteles und auch jetzt gilt das Regel, dass die Freizeit der Spiegel der
Gesellschaft ist. Es ist interessant, dass ,,scholé“ in die europdische Zivilisation mit
einer umgekehrten Bedeutung ibernommen wurde. Die Worter fiir die Schule stammen

etymologisch von diesem Wort ab.

Die Wahrnehmung der Freizeit im Mittelalter war ein bisschen anders als in der Antike.
Damals hat man sich in der Freizeit den Gebeten, der Besinnung dem Tanz und auch
verschiedenen Unterhaltungen gewidmet. In diesem Zeitraum hat die Kirche wichtige
Rolle in Europa gespielt, die andere Freizeitskonzeption vorgelegt hat. Diese
Konzeption bedeutet asketisch zu leben. Das Leben in der Welt ist die Vorbereitung fiir
das Leben nach dem Tod. *

Die Renaissance was die Zeit der Industrialisierung. Die Menschen wurden viel mit der
Arbeit belastet. Die Freizeit war nicht so wichtig. Man hat sowohl psychische als auch
physische Arbeit verehrt. Das Nichtstun hatte negative Konnotation. Arbeit war

allgemein dominant.”

Dann hat der kalvinistische Reformator Martin Luther mit seiner neuen Theorie in diese
Problematik eingegriffen. Er sagte, dass der Mensch Wohltaten ausiiben und gut
arbeiten muss, um gerettet zu werden. Er erwahnt auch das, wie wichtige Rolle das
Ausruhen spielt. Die Erholung sollte angemessen sein, damit man wieder arbeitsfahig

wird. Giordano Bruno hat gesagt: ,.teprve praci se stava odpocinek moradlné a’iisz‘ojn)}.“6

*Vgl. Cihovsky, J: Sociologocky vyzkum, Studijni text pro posluchate FTK UP Olomouc, 2006, S. 27 f.

*Vgl. ebd., S. 28.

>Vgl. ebd., S. 28.

6(Vlihovsk}'/, J: Sociologicky vyzkum, Studijni text pro posluchaée FTK UP Olomouc, 2006, S. 28.
Erst dank der Arbeit wird die Erholung moralisch wiirdig. (von R.M. {ibersetzt)



1 Definition der Freizeit

Karl Marx hat die Freizeit als die stindige Entwicklung des Menschen verstanden, die
sich an seine Bildung orientiert. Nach ihm handelt es sich um menschliche Freiheit. Im

Gegensatz dazu definiert er die Arbeit als etwas, was man muss, als Pflicht.

Diese zwei Gegensitze arbeiten zusammnen. ,,Clovék musi pracovat, aby mohl mit
volny cas, naopak musi ve svém volném case odpocivat, reprodukovat svou pracovni

silu,aby mohl pracovat. '

Im Laufe der Geschichte wurde die Freizeit so gegliedert:,,die optimistiche Zeit*,die
darin den Sinn des Lebens sieht, ,,die pessimistische Zeit*, die das Nichtstun ,die
Langeweile, das Manipulieren darstellt und ,,die realistische Zeit®, die die Bedeutung

der Freizeit bewertet.®

Zeit und Freizeit sind auch Gegenstinde der Soziologie Zu den bekanntesten
Soziologen, die diese Problematik untersucht haben, gehoren: Emile Durkheim, Alfred
Schiitz oder Thomas Luckmann. In den 70. Jahren hat man iiber die damalige
Gesellschaft als iiber ,,die Gesellschaft der Freizeit gesprochen. In der zweiten Hailfte
des 20. Jahrhunderts ist die Soziologie der Freizeit entstanden. Diese Disziplin
untersucht die Menge, die Moglichkeiten und die Formen der Freizeitstitigkeiten
verschiedener Sozialgruppen. Joffre Dumazedier, der bekannte franzosische Soziologe,
hat an die theoretische Seite der Freizeit gezeigt. Er hat den Einfluss an die Kultur,
soziale Beziehungen und die Lebensweise beschrieben. Er unterscheidet die Freizeit

und die arbeitsfreie Zeit.®

Die Freizeit hat laut der Dumazedier‘s Theorie solche Eigenschaften:

1) Volny ¢as je svobodnou volbou — osvobozuje od povinnosti ur¢itého druhu.[...] Volny ¢as
znamena osvobozeni od zékladnich zdvazkl spolecenskych zatfizeni (instituce rodinné obcanské,
duchovni), které jsou primarni. Naopak stanou-li se volnocasové ¢innosti profesionalni povinnosti
[...], méni se podstata aktivity. [...]

2) Volny ¢as je nezainteresovany tj. nema v podstaté zadny zitny, piesvédCovaci, ideologicky,
politicky, duchovni cil. [...]. Je-li volny ¢as ¢aste¢né zaméfen na néjaky zistny nebo angazovany
cil [...], pak hovofime o ¢asu polovolném. [...]

3) Volny &as uspokojuje osobni pozadavky.™

" Hodat, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008, S. 53. Der Mensch muss arbeiten, damit er
die Freizeit haben konnte, umgekehrt in seiner Freizeit muss sich er ausruhen, damit er wieder
arbeiten konnte.

8Vgl. ebd., S. 53.

%Vgl. ebd., S. 53 ff.

¥odan, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008., S. 55 f.



1 Definition der Freizeit

1.2 Die modernen Theorien iiber die Freizeit

Die neuen Ansichten an diese Problematik folgen am meisten die Dumazedier‘s Worte:

., Volny cas pojal jako komplex aktivit mim0 pracovni, rodinné a spolecenské zavazky,
jimiz se jedinec zabyva ze sve vule, aby si bud odpocinul, pobavil, nebo svobodné

o L ll
zdokonaloval svou tvirci kapacitu.

Die Soziologe Blanka Filipcova hat solche Meinung, dass Freizeit eine Welt ist, wo
man sich seine Tatigkeit auswéhlen kann. Es gilt die Regel: Der Mensch kann etwas

machen, muss aber nicht. Da entsteht die Gelegenheit fiir freiwillige Handlung.*

Ahnlich betrachtet diese Problematik Teply: ,, Volny cas je sféra, kde se maximalné
uplatnuje individualita jedince, nebot kazdy sam svobodné rozhoduje o jeho ndplni.
[...] Je sférou, se kterou miize kazdy jedinec volné nakladat.“** Man konzentriert sich
und realisiert eigene Hobbys, Interesse und Bediirfnisse. Man spricht wieder iiber der

restlichen Zeit. Die Beeinflussung von Dumazedier‘s Konzeption ist hier erkennbar.

Vladimir Spousta, Professor aus der Masaryk Universitdt in Brno, hat eine besondere
Ansicht. Nach ihm sollte man in ,,der Freizeit“ nur mimetische Tétigkeiten (ins Kino
gehen, Sport treiben) machen. Es werden die Aktivititen tiber den Rahmen des
normalen Lebens gemeint. Unter dem normalen Leben versteht man jeden Tag zur
Schule/zur Arbeit zu gehen, Familienbetreuung und eigene Bedarfsbefriedigung. Das

nimmt man monoton an. Deswegen bringen die Unterhaltungen iber den Rahmen

1) Die Freizeit ist die freie Wahl — sie befreit von den Pflichten der bestimmten Art.[...] Die
Freizeit bedeutet Freistellung von den elementaren Verpflichtungen der gesellschaftlichen Einrichtungen
(familidre, biirgerliche, geistige Institutionen), die primér sind. Im Gegensatz dazu, falls die freizeitliche
Tatigkeiten professionelle Pflicht werden [...], verdndert sich die Substanz der Aktivitit.

2)Die Freizeit ist uninteressiert. Das bedeutet, dass sie keinen gewinnsiichtigen, ideologischen,
politischen, geistigen Uberzeugungsziel hat [...] Falls die Freizeit an irgendeinen gewinnsiichtigen,
ideologischen, politischen Uberzeugungsziel interessiert ist, dann spricht man von der,,halb freien Zeit*.

3)Die Freizeit saturiert die personlichen Forderungen. (von R.M. {ibersetzt)

“Hodan, B, Dohnal, T. Rekreologie. Olomouc: Hanex, 2008, S. 58. Die Freizeit hat er als der Komplex
von den Aktivititen begriffen, die auBler berufliche, Familien- und Gesellschaftsverhéltnisse stehen.
Damit beschiftigt man sich nach der eigenen Willen, um sich zu erholen, zu unterhalten, oder
freiwillig seine kreative Leistungsfahigkeit vorzubilden.

2vgl. ebd., S. 59.

3 Teply, Z. Pohybové rekreace, Praha: Statni pedagogické nakladatelstvi, 1969. S. 20. Die Freizeit ist der
Bereich, wo man maximal die Individualitit des Einzelnen durchsetzt, denn Jeder selbst und freiwillig
entscheidet iiber seine Erfiillung.[...] Die Freizeit ist die Sphédre, mit welcher jedes Individuum frei
verfiigen darf.

(von R.M. iibersetzt)
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irgendeine Emotion, irgendwelche Erregung. Das funktioniert als Flucht in eine andere
Welt. Alle freizeitliche Aktivitdten beteiligen sich zugleich an der Gesundheitspflege
der Person. Sehr bedeutende Rolle spielt das Merkmal der Willensfreiheit. Niemand

wird zu solchen Unterhaltungen gezwungen. **

Die Professorin aus der Karls Universitdt in Prag, Irena Slepickova, wiirde sagen, dass
man in der Freizeit keine Pflichte hat und man widmet sich den nach eigener
Entscheidung ausgewihlten Aktionen, die Freude und Befriedigung, manchmal
ebenfalls irgendwelche Gefiihle der Befiirchtung oder des Beklemmens bringen. Sie
unterscheidet obligatorische und fakultative Tétigkeiten und betont die Bedeutung des

Erlebnisses dabei. *°

Eine ganz andere und zwar philosophische Auffassung vertritt Hlavinka. Seine Meinung
ist von der fenomenologischen Konzeption Heidegger’s beeinflusst. ,,Volny cas je

v ;v v v ’ I ’ J v v , , « 16
moznosti zZit v pravde a prebirat naroky vysilané k ¢loveku samotnym bytim.

SchlieBlich muss man die typische Theorie von Hodan erwéhnen. ,,Volny cas poskytuje
z hlediska jedince prostor pro odpocinek, zabavu a rozvoj lidské osobnosti, z hlediska
spolecnosti pak prostor pro regemeraci a rozvoj pracovni sily, i pro univerzalizaci

v v ((17
cloveka.

1.3 Erholung ein paar Jahre friiher

Allgemeine Erholungsvorstellung der Menschen im 70. 80. Jahren waren folgend: der
seelig passive Kuraufenthalt, ein Urlaub am Teich, in der Sonne auf dem Gral} liegen
oder im Wald Pilze suchen. Im Hinblick auf die kreative Arbeit alltaglich sollte die

Freizeit mit dem nicht kreativen Nichtstun erfiillt werden.®

vgl. Hoda, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008, S. 60 f.

Byvgl. ebd., S. 61.

®Hlavinka, P. Pojednani o volném &ase. In Hodad, B, Volny ¢as a jeho sou¢asné problémy, Olomouc:
Hanex, 2002. S. 143. Die Freizeit erfiillt die Moglichkeit in der Wahrheit zu leben und die zum
Mensch gesendeten Anspriiche durch das Dasein zu tibernehmen.

Hodan, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008. S. 63. Die Freizeit bietet vom
Gesichtspunkt des Individuums: die Voraussetzungen fiir das Ausruhen, die Unterhaltung und die
Personalentwicklung, vom Gesichtspunkt der Gesellschaft: die Bedingungen sowohl fiir die
Erneuerung und den Arbeitskraftaufstieg als auch fiir den Universal-Prozess des Menschen.

(von R.M. iiberstezt)

8V gl. Danek, K., Teply, Z. Neodpotivejte v pokoji aneb uméni rekreace, Praha: Olympia edice sport a

zdravi. 1974, S. 5.
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Solche Auffassung war typisch in der damaligen Tschechoslowakei und auch in der
Deutschen demokratischen Republik. Die Anregungen, etwas kollektiv zu tun, den

Begriff Rekreation, das alles geht von der politischen Denkweise aus.

Solche Stellungnahme vertreten immerhin die Menschen, die unter dem technisch-
wissenschaftlichen Fortschritt eben die Bequemlichkeit sehen. Das bedeutet auf dem
gemiitlichen Sofa zu sitzen und fernzusehen oder iiberallhin nur mit dem Wagen zu
fahren. Die technische Entwicklung geht immer schneller nach vorne und damit ist die
Veranderung der Lebensweise gebunden. Die schwere Arbeit mit eigenen Héanden wird
langsam mit dem Biiroberuf ersetzt. Die physische Leistung sinkt. Im Gegensatz dazu
die psychische Belastung Jahr fiir Jahr wéchst. Dieser Trend ermahnt dazu, ,.die

Freizeit“ weiterhin aktiver zu verbringen.*®

2 VVon der Lebensweise zu der gesunden Lebensweise

2.1 Tendenzen der modernen Zeit
2.1.1 Die Bewegung fiillt ab

Im Laufe der letzten hundert Jahren hat man der Lebensstil hektisch und sehr schnell
verandert. Der Verlust der natiirlichen intensiven Bewegungsaktivitat in der Arbeit und
leider auch in der arbeitsfreien Zeit ist sehr markant. Trotzdem ist es kein Wunder, die
immer schneller wechselnde Lebensbedingungen und steigernder Lebensstandart in
allen Sphiren der menschlichen Gesellschaft findet man als natiirlicher Prozess, den

niemand anhalten kann. Als Beispiel, was man meint, dient diese Tabelle:

Arbeitsinhalt Mit eigenen Hinden Kcal/min. g alli - Kcal/min.
der Maschine

Getreideméhen Mit der Sense 10 Mit dem Méahdrescher | 2,6

Ackern Mit dem Pflug 8 Mit dem Traktor 2,5

Baumfillen Mit der Axt 10 Mit der Motorsége 5,4

Teppich reinigen Teppich klopfen 7 Mit dem Staubsauger 3,0

Durchschnitt 100% 39%

Tab 1. Die energetische Aufwendigkeit der Arbeit wird

ausgedriickt.

¥vgl. ebd., S. 5.

in Kilokalorien fiir 1 Minute
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In Ruhe verbraucht man etwa 1-1,3 Kcal/min. Der technische Fortschritt hat die
energetische Ausgabe auf weniger als die Hélfte der urspriinglichen Leistung niedriger
gemacht. Néchstes Kriterium, warum die korperliche Leistung bei der Arbeit sinkt,
besteht in der Kiirzung der Arbeitszeit. Die Sklaven vor etwa 2000 Jahren haben
durchschnittlich 90 Stunden pro Woche gearbeitet. Vor 300 Jahren wurde wochentlich
75 Stunden gearbeitet. Die Ara der Arbeiter hat vor 150 Jahren mit 70 Stunden pro
Woche begonnen dann wurde die Arbeitszeit im Laufe der Zeit auf 48 Stunden gekiirzt.
Heutige Arbeitszeitlinge kann hochstens den Wert von 40 Stunden pro Woche

erreichen.?

2.1.2 Die einseitige Belastung

Der allméhliche Maschineneinsatz, die Automatisierung, die Computerentwicklung in
allen Bereichen, das alles sind die Faktoren, aus denen die menschliche Passivitit oder
einseitige Bewegung, bei einer derselben Tatigkeit jeden Tag, folgen. Das bringt mit
sich haufige neuropsychische Belastung. In manchen Berufen iiberwiegt das Sitzen oder
Stehen auf einem Ort, wobei der Korper physiologisch unpassende Positionen
einnimmt. Einseitige Tatigkeit beschéftigt immer dieselben Muskelgruppen und den

Blutkreislauf oder beeinflusst den Atemprozess nur geringfiigig.**

2.1.3 Der technische Fortschritt unterstiitzt die Konsumgesellschaft

Statt zur Arbeit zu Full zu gehen nutzt man oft Dienste des Stadtverkehrs oder eigenes
Auto aus. Davon folgt wachsender Verkehr, Staue und Bedrohung der potenzialen
Radfahrer. Im Haushalt helfen bei verschiedenen Tatigkeiten Elektrogerite. Die
Massenmedienentwicklung, vor allem das Fernsehen und Internet, bietet angenehme
Unterhaltung an, damit man viel Stunden verlieren kann, man kann zwar auch etwas
Neues erfahren, aber bewegen muss man gar nicht. Ins Kino, ins Café, ins

Einkaufszentrum fahren die ganzen Familien mit dem Auto. %

2\vgl. ebd., S. 21 f.
2Lvgl. ebd., S. 23.
22\/gl. ebd., S. 26.



2 Von der Lebensweise zu der gesunden Lebensweise

2.2 Die Lebensweise

Die Lebensweise = das Lebensstil — wurde aus dem Lateinischen abgeleitet: ,,stillus* -
im 17. Jh. wurde in die moderne Sprache unter der Bedeutung: ,,die Verhaltensweise
und die Lebensweise* tibernommen. Im 18. Jh. sagte der franzosische Biologe, Louis de
Buffon, der Stil ist der Mensch selbst. 2

Dieses Kompositum ,,Lebensweise* ist erst im Jahre 1811 zum ersten Mal erschienen.
Spater wurde dieser Termin in Psychologie und Soziologie verwendet. Etwa in 40.
Jahren des 20. Jh. wurde der Begriff im Allgemeinen benutzt. In der heutigen Zeit hort

man die Lebensweise in verschiedenen Zusammenhéngen.

Unter der Lebensweise kann man sich das Benehmen des Menschen vorstellen, wie
aktiv man die Aufgaben im Leben 16st und wie man sich gesellschaftlich realisiert.
Davon werden die Lebensziele widerspiegelt, worum man sich bemiiht. Diese
Problematik umfasst ebenfalls die Fragen nach den Lebensformen, mit denen man sich

juBert.?*

Eine Charakteristik nach Hodan lautet: ,,/.../usporddani mnohotvarnych cinnosti, jimiz

AU Lo . . .25
se dané individuum (a treba i cela spolecnost) udrzuje a obnovuje.

Die Uberlegung von Blaxter sagt dieses: ,,Zivotni styl je jako vybér, ktery lidé provadéji

vzhledem k dané potiebé. Ve vztahu ke zdravi je tedy Zivotni styl charakterizovan

v .y .7 v ’ v ’ Ve, ’ v «26
vybérem jidla, piti, kourenim, mnozZstvim a vyuziti volného casu

Teply wiirde sagen: ,, Zivotni styl néjakym zpiisobem vyjadiuje hodnoty a zdjmy jedince,

[...] je tedy vyjadrenim konkrétni odchylky individua od skupinové normy. * 2

2 Vgl. Hodai, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008, S. 89.

#Vgl. Dangk, K., Teply, Z. K. Neodpogivejte v pokoji aneb uméni rekreace, Praha: Olympia edice sport
a zdravi, 1974. S. 27.

> Vgl. Hodan, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008. S. 90. die Anordnung den vielfiltigen
Tatigkeiten, mit denen sich das Individuum (oder die ganze Gesellschaft) erhilt oder regeneriert.

% Hodan, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008. S. 90. Die Lebensweise ist wie eine

Auswahl, die man hinsichtlich zum gegebenen Bediirfnis macht. Im Bezug auf die Gesundheit wird

die Lebensweise mit der Essen-, Getrankeauswahl, dem Rauchen, der Menge und dem Verbringen der

Freizeit charakterisiert.

Hodan, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008. S. 90. Die Lebensweise nach

irgendwelcher Art driickt die Werte und Interesse des Einzelnes aus, [...] somit ist sie die AuBerung

der Abweichung des Individuums. (von R.M. iibersetzt)

27
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Zivotni styl je vyjadfenim konkrétniho ¢lovéka jako &lena uréité skupiny. Nelze si jej predstavit
jako nemén¢ existujici skute¢nost. Ma svoji vlastni dynamiku, ktera méni jeho kvalitu i v ramci
historicky definované spole¢nosti. Kazdé etapé spole¢enského vyvoje odpovida urdity charakter
zivotniho stylu jako vysledek historického procesu. Z toho vyplyva, ze zivotni styl je
sociokulturné a filosoficky urcen a jeho individudlni konkretizace odpovidad konkrétni dobé a
konkrétni spoleénosti. [.. J®

2.2.1 Die Lebensweise x Die Lebensfiihrung

Die Lebensfiihrung ist fiir die Lebensweise der iibergeordnete Termin. Sie behandelt die
ganze Gruppe, Klasse, Population und kann ebenfalls eine gewissere Norm sein, die fiir
jene Gruppe typisch ist. ,, V zZivotnim zpusobu se odrdzi specifikum vzdajemného vztahu a
urovné individui Zijicich v urcitém spolecentsvi. «29

Die Lebensfiihrung ist durch: die historische Entwicklung, das Niveau der Kultur, die
bedeutenden ~ Werte, die  Gesellschaftstraditionen, die  Anderungen des
Herstellungsprozesses, die Eigentumsverhiltnisse, die Position der sozioberuflichen
Gruppe, das Lebensniveau, die Beeinflussung der anderen Kulturen, die iiberwiegende
philosophische Orientierung bedingt. Damit wird darauf hingewiesen, dass die
Bedingtheit der Lebensweise w von dieser Bedingtheit der Lebensfithrung abgeleitet

wurde.*

2.3 Die gesunde Lebensweise

Das Phéanomen der gesunden Lebensweise ist in heutiger Zeit immer hiufiger diskutiert.
Der Mensch ist von allen moglichen Massenmedien mit dieser Problematik wortlich
bombardiert. Jeden Tag hort man mindestens eine Meldung im Rundfunk. Wenn man
den Fernseher einschaltet, sieht man sofort verschiedene Werbungen, die an den
Menschen appellieren, was er essen sollte, welches Turngerdt nicht zu Hause fehlen
darf, welches Relaxationszentrum man besuchen muss, vom Internet und von der

Zeitungen ganz zu schweigen. Es gibt groBe Menge verschiedener philosophischen

% Hodan, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008. S. 90. Die Lebensweise ist die AuBerung
eines Menschen als eines Teilnehmers von einer bestimmten Gruppe. Es ist unmoglich, sich sie als
eine konstant existierende Tatsache vorzustellen. Sie hat ihre eigene Dynamik, die ihre Qualitdt auch
im Rahmen der historisch definierten Gesellschaft dndert. Jeder Etappe der Gesellschaftsentwicklung
entspricht eine konkrete Charakteristik der Lebensweise, der als Ergebnis des historischen Prozesses
dient. Daraus ergibt sich, dass die Lebensweise soziokulturell und philosophisch festgelegt wird und
ihre individuelle Konkretisierung zu der konkreten Zeit und der konkreten Gesellschaft passt.

# Hodan, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008. S. 84. In der Lebensfiihrung
wiederspiegelt sich das Spezifikum des gegenseitigen Verhiltnisses und des Niveaus der in der
bestimmten Gemeinschaft lebenden Individuen. (von R.M. {ibersetzt)

%vgl. ebd., S. 84.
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Richtungen, die mehrere Aspekte der gesunden Lebensweise verbinden, wie z. B. der
Joga, hier geht es nicht nur um die Bewegung. Der gegenwirtige Trend ist so lange wie
moglich jung und schén zu bleiben. Und jetzt steht man vor der Frage, was eigentlich
wirklich am besten ist, wenn die Menge der Informationen jeden Tag den Menschen
doch verwirren kann. Es ist schwer zu sagen, was am besten ist. Grund fiir die gesunde
Lebensweise sind diese drei ,,Steine®: die ausgewogene Erndhrung, die Bewegung und
die Erholung. Dann muss man darunter irgendwie finden, damit alle drei Grundsteine
dem Alter, dem physischen Zustand, den eventuellen Gesundheitseinschrankungen, dem

okonomischen Status des Einzelnen angemessen werden.

Im Gegensatz dazu funktionieren die Werbungen schadlich, wenn sie die ,,ungesunden*
Sachen propagieren. Es beginnt z. B. mit der Schokolade und endet mit dem neuen
Computerspiel. Wir leben in der hektischen Zeit. Die Menschen wollen alles schnell
haben, Karriere machen aber meistens vergisst man die eigenen Kinder. Wer sollte
ihnen besser zeigen, was gesund ist und was nicht? Wir alle sind nur die Gegenstidnde
der Konsumgesellschaft und konnen nur verbrauchen. Die Eltern — Workoholiker und
das Kind sitzt in der Schule, dann kommt es nach Hause und sitzt am Computer, etwas
spielt und am besten isst dazu noch die Schokolade. Der Korper leidet seit der Kindheit
und wer will sich vorstellen, wie er in der Erwachsenheit aussehen wird? Die
Zivilisationskrankheiten bedrohen uns jeden Tag, Beleibtheit, Zuckerkrankheit,
Bluthochdruck, Riickenschmerzen usw. Man sieht es jeden Tag tiberall um uns herum,
trotzdem ist man oft nicht bewusst, dass die Krankheitsverhiitung sehr wichtig ist und

dass die Bewegung als die Privention sehr gut funktionieren kann.

2.3.1 Optimierung der gesunden Lebensweise

Dieses Kapitel, wie aus dem Uberschrift logisch hervorgeht, beschiftigt sich mit drei
Fragen:

1) Ist es moglich, die Lebensweise zu verdndern?
2) Welche Griinde fiihren zur Anderung?

3) Wie kann man die Lebensweise verandern?
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Zum Punkt 1) Ja, es ist moglich. Thre Verdnderung ist durch die Modifikation der
einzelnen Bereiche und der ganzen Struktur der Lebensweise bedingt.

Zum Punkt 2) Diese Frage ruft eine weitere Frage aus: Warum sollte man die
Lebensweise modifizieren, warum ist die Bisherige schlimm und welche Probleme
bringt mit? Es gibt groBe Reihe von den Griinden: Mangel an Freizeit, Midigkeit,

Lebensunzufriedenheit, unzureichende Représentation der Sozialrollen usw.

Zum Punkt 3) Zuerst muss man die bedeutenden Probleme in Kenntnis nehmen oder die
Bereiche lokalisieren. Man muss sich selbst fragen, ob es sich um physische oder
psychische Probleme handelt. Die Entdeckung der Schwierigkeiten ist der richtige Weg
zu der Verdnderung der Lebensweise. Jedenfalls geht es um komplizierten Prozess des
Menschen. Unter der optimalen Lebensweise versteht man die, die uns erméoglicht, alle

unseren Bediirfnisse zu befriedigen.®

.S technologickym vyvojem, zpohodlnovanim naseho Zivota, se stale vice ukazuje, Ze
velmi vyznamnou oblasti Zivotniho stylu je objem, obsah, intenzita a frekvence

pohybovych cinnosti, jejichz komplex konkrétni Zivotni styl reprezentuje. «“32

2.3.2 Die Bewegung kann heilen

,, Bewegung hilft Menschen auch dann , wenn sie schon erkranken sind — hdufig besser

als teure Tabletten und Hightech — Medizin. “*®

Der kalifornische Psychiater Wayne Sandler, der in seine Praxis die Therapie mit
Laufbiander eingefiihrt hat, ist davon iiberzeugt, dass dic Bewegung eine gestorte
Gehirnchemie wieder ins Gleichgewicht bringen kann und sogar besser als die
Medikamente. Es ist nicht so alte Zeit, seit der die Bewegung in die ganze Medizin

gekommen ist. Psychiater, Onkologen, Orthopdden, Demenzforscher und Kardiologen

3y/gl.ebd, 2008. S. 97 f.

%Hodari, B., Dohnal, T. Rekreologie, Olomouc: Hanex, 2008. S. 98. Mit der technischen Entwicklung,
wenn man das Leben bequemer macht, zeigt man, dass sehr bedeutendes Bereich der Lebensweise
Umfang, Inhalt, Intensitét, Frequenz der Tatigkeiten ist. Die konkrete Lebensweise stellt den Komplex
von diesen Faktoren vor.(von R.M.libersetzt)

%% Fit wie in der Steinzeit. Der Spiegel: Die Heilkraft der Bewegung. 30.1.2006, 5, S. 134.
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erkennen: ,,Den Korper in Gang zu setzen hilft Menschen auch dann, wenn sie schon

lingst krank sind. “**

Die Forscher der amerikanischen Duke University haben in einer Studie verdffentlicht,
dass wenn man sich dreimal pro Woche mindestens eine halbe Stunde bewegt, ist die
Wirkung gegen Missmut und Trauerattacken mit dem tdglichen Schlucken des
Stimmungsaufhellers vergleichbar. Die verschiedenen neuen Studien zeigen immer
haufiger, dass die Bewegung besser als die teuren Tabletten wirkt, die neuen
gesundmachenden Zellen wachsen ldsst und die Krankheitsverldufe umkehren kann.
,, Patienten mit stabiler koronarer Herzkrankheit konnen ihre Lebenswartung erhohen,

. . . 35
wenn sie beginnen Sport zu treiben.

Laut einer Ubersichtsstudie zu folge hat Sport den Anteil am Senken der
Wahrscheinlichkeit etwa um 35 Prozent an die stabile chronische Herzinsuffizienz* zu

sterben.>®

Es ist iiberraschend, dass die Krebspatienten bis heute zu korperlicher Untitigkeit
angehalten wurden, weil sie so nach dem &rztlichen Glauben die Strapazen und die
Behandlung besser liberwinden konnen. Das Gegenteil ist Wahr. ,, Bewegung verbessert

demnach die Lebensqualitdt und stdrkt die Korpereigene Krebsabwehr. «37

Weitere Zivilisationskrankheit nimmt man die Osteoporose. Diese Krankheit betrifft
hauptsichlich die Frauen im vorgeriickten Alter. Auch dagegen kann die Bewegung
positiv wirken. , Kraft- und Koordinationstraining tut den Knochen gut und schiitzt

gerade im Alter besser vor Briichen als Medikamente. «38

Ein interessanter Gedanke des Evolutionsmediziners Frank Booth von University of

Missouri in Columbia lautet:

Die modernen Menschen seien genetisch noch immer auf das Leben als Jiager und Sammler

programmiert, weil ihre genetische Ausstattung sich in den 10.000 Jahren seit der Steinzeit kaum

% Fit wie in der Steinzeit. Der Spiegel: Die Heilkraft der Bewegung. 30.1.2006, 5, S. 136.

% Fit wie in der Steinzeit. Der Spiegel: Die Heilkraft der Bewegung. 30.1.2006, 5, S. 136.

% Vgl. Ebd. S. 136. *Herzinsuffizienz = die Unfihigkeit des Herzens, die vom Korper benétigte
Pumpleistung zu erbringen. Die Folgen: eine zunehmende verminderte korperliche Belastbarkeit und
Kurzatmigkeit.

%" Fit wie in der Steinzeit. Der Spiegel: Die Heilkraft der Bewegung. 30.1.2006, 5, S. 136.

% Fit wie in der Steinzeit. Der Spiegel: Die Heilkraft der Bewegung. 30.1.2008, 5, S. 140.
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verdndert hat. Damals vollbrachten die Menschen Tag fiir Tag athletische Hochstleistungen, wenn
sie Nahrung suchten, wilden Tieren nachstellten und Unterkiinfte bauten. Diejenigen, die aufgrund
ihrer Gene dazu nicht fihig waren, starben aus. So entstand in den Uberlebenden im Laufe der
Jahrtausende ein biologisches Riistzeug, das immer weiter vererbt wurde. Es biirgt fiir optimale
Abldufe im Korper — aber nur, solange ein Individuum sich jeden Tag bewegt. [...] Im Korper
eines jeden Menschen, der sich nicht téglich mindestens eine halbe Stunde lang ertiichtigt, herrscht
Ausnahmenzustand. In den Zellen und Geweben laufen permanent krankmachende Vorginge ab,

und es scheint nur eine Frage der Zeit zu sein, ehe sich diese in Molesten und Beschwerden

aubern. [...1°°

Man kann den biologischen Alterungsprozess verlangsamen, wenn man den Fall nimmt,
dass die Korperfunktionen erhalten werden. Der Mensch altert nicht chronologisch
sondern biologisch. Die tiglich ausgeiibte Aktivitit minimiert Risiko fiir Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, Schlaganfall, Gedéchtnisschwund, Depression, Diabetes,

Fettleibigkeit und verlingert das Leben.*

., Korperliche Aktivitdt normalisiert nicht nur die biochemischen Kreisldufe, sondern

. bl
ldsst in Organen und Geweben neue Zellen heranwachsen.

Die Neubildung von Zellen betrifft auch das Gehirn. Es gilt immer noch die Tatsache,
dass jeden Tag sterben tausende Nervenzellen ab aber der Psychologe Arthur Kramer
von der University of Illinos in Urbana-Champaign hat eine Untersuchung gemacht. Er
hat die freiwilligen Probanden mit Kernspinomonografen durchgeleuchtet, wahrend sie
auf den Laufbédnder gelaufen sind. Damit entdeckte er, dass die Zellen auch bei ihnen
absterben, jedoch wurde die Neubildung von Neuronen nachgewiesen.*?

,, Fitnesstraining verbessert die Wirksamkeit und Leistung von Nervenzellen. «43

% Fit wie in der Steinzeit. Der Spiegel: Die Heilkraft der Bewegung. 30.1.2006, 5, S. 136 f.
“Ovgl. ebd., S. 137 f.

* Fit wie in der Steinzeit. Der Spiegel: Die Heilkraft der Bewegung. 30.1.2006, 5, S. 142.
“2\gl. ebd., S. 142.

3 Fit wie in der Steinzeit. Der Spiegel: Die Heilkraft der Bewegung. 30.1.2006, 5, S. 142.
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B DER PRAKTISCHE TEIL

3 Sport an der WWU Miinster

3.1 Miinster und die Universitit

Miinster ist eine sehr schone, in Nordrhein-Westfalen liegende, Kulturstadt mit etwa
270.000 Bewohnern und ca. 48.000 Studenten. Darum wurde sie als die grofite Stadt
Miinsterlands bekannt. Jeder typischer Miinsteraner hat statistisch 1,6 Fahrrdder zu
Hause, die immer statt den anderen Fahrzeugen im Stadtverkehr benutzt werden.

Dadurch wird sie als die Fahrraderhauptstadt verstanden. **

Die Westfdlische-Wilhelms Universitdt in Miinster ist im 16/17 Jh. entstanden. Heute
bietet die Uni 250 Studiengénge, 15 Fachbereiche an und wird von  37.000
Studierenden besucht. VVon geographischer Sicht handelt es sich um keine typische
Campusuniversitdt — ,, die Stadt ist der Campus “. Die Gebéude sind iiberall in der Stadt

platziert.*

3.2 Hochschulsport in Nordrhein-Westfalen (NRW)
3.2.1 Landeskonferenz NRW fiir den Hochschulsport

Die Landeskonferenz NRW fiir den Hochschulsport vertritt landesweit die Interessen
der Hochschulsporteinrichtungen in Nordrhein-Westfalen. lhre Vertretung umfasst von
nahezu 500.000 Studierenden.*

Die zentralen Aufgaben der Landeskonferenz sind folgende:

,,Hochschul- und sportpolitische Interessensvertretung, Aus- und Fortbildung und
gemeinsame  Konzeptentwicklungen, Gemeinsame landesweite Veranstaltungen

Sponsoring, Aufiendarstellung des Hochschulsports in NRW .«

*vgl. [zit. 29.12.2010]<http://www.uni-muenster.de/international/leben/index.html>.
* Vagl. [zit. 29.12.2010]<http://www.uni-muenster.de/videoportal/video/portraet.html>.
*® Vagl. [zit. 17.1.2011]< http://www.hochschulsport-nrw.de/cms/content/iiber-uns>.
* Die Landeskonferenz stellt sich vor.[zit. 17.1.2011]

< http://www.hochschulsport-nrw.de/cms/content/iiber-uns>.


http://www.uni-muenster.de/international/leben/index.html
http://www.uni-muenster.de/videoportal/video/portraet.html
http://www.hochschulsport-nrw.de/cms/content/über-uns
http://www.hochschulsport-nrw.de/cms/content/über-uns
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Die Landeskonferenz wird durch die Vertreterinnen (hauptamtliche und/oder
studentische)  der  einzelnen  Hochschulsporteinrichtungen  gebildet.  Zur

Landeskonferenz trifft man einmal im Laufe des Semesters. *

3.2.2 Allgemeiner Deutscher Hochschulsportverband (ADH)

ADH wurde 1948 in Bayrischzell gegriindet und funktionier als Dachverband vom
deutschen Hochschulsport. Derzeit hat er 174 Mitgliedshochschulen (Universitaten und
Fachhochschulen) mit etwa 1.600.000 Studierenden und 400.000 Bediensteten. ADH ist
der einzige deutsche Verband, an die Studierenden sowie an die

Hochschulmitarbeiterinnen gezielt ist.*®

3.2.3 Interessante Auffassungen iiber den Hochschulsport in NRW

Diese Statements wurden bei der Gelegenheit ,,Woche des Hochschulsports® am
22.6.2009 in Koln ausgesprochen. Dort wurde der Hochschulsport von verschiedenen
Blickwinkeln diskutiert und préasentiert. Obwohl das Angebotsspektrum des
Hochschulsports und seine bewegungsbezogene sportliche Veranstaltungen breit sind,
geht die Hauptidee davon aus, dass das Angebot von den Sportarten auf jedem Standort
in NRW immer noch nicht ausreichend ist. Er bildet einen wesentlichen Teil der
Campus-Kultur und beeinflusst die Lebensbedingungen an den Studienstandorten. Er
verbindet die verschiedenen Menschen zusammen. Seine Rolle liegt unter anderem auch
darin, dass er liber moderne Bewegungs-, Spiel- und Wettkampfangebote zu einer
bewegungsorientierten Lebensfiithrung motiviert. Das Sportinteresse der Studierenden
steigert. Im ganzen Bundesland nehmen durchschnittlich etwa 20% der Studierenden

am Hochschulsport teil.*°

Fiir viele der 470.000 Studierenden in Nordrhein-Westfahlen ist Sport aus dem Hochschulalltag
gar nicht wegzudenken. [...] Uber 100 Sportarten stehen den Studierenden zur Auswahl — alle
betreut von qualifizierten Ubungsleiterinnen und —leitern. [...] Hochschulsport ist integrativ,
kommunikativ und interkulturell — alle wichtige Voraussetzungen fiir junge Menschen, um ihr

weiteres Leben erfolgreich zu gestallten.>

B vgl. [zit. 17.1.2011], ebd.

9 vgl.[zit. 17.1.2011]< http://www.adh.de/ueber-uns/daten-und-fakten.html>.

%0 vgl. Adamczak, J. Fahlenbock, M. Woche des Hochschulsports 2009 in NRW, 2009, Wuppertal. Sieh
Anlage Nr.1.

> Adamczak, J. Fahlenbock, M. Woche des Hochschulsports 2009 in NRW, 2009, Wuppertal. S. 8.


http://www.adh.de/ueber-uns/daten-und-fakten.html
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Nach Herr Dr. Ingo Wolf MdL, Innen- und Sportminister des Lands NRW, bewies
»Woche des Hochschulsports 2009 dass das Land NRW das Sportland Nr. 1 in
Deutschland ist. Sein sportpolitisches Ziel besteht darin, moglichst viele Menschen friih
an den Sport heranzufilhren und Sport als lebenslangen, wertvollen Begleiter zu

machen.>?

Hochschulsport ist Teil einer aktiven und gesunden Lebensfithrung und letzter Sportanbieter
innerhalb des Bildungssystems im Hinblick auf Iebenslange Sportausiibung. [...] Der
Hochschulsport bietet hervorragende Mdglichkeiten fiir Das interne und externe Marketing der
Hochschulen und kann positiven Einfluss auf das Image der Hochschule, die Hochschulbildung
der Studierenden und Bediensteten oder die Wahrnehmung der Hochschule im kommunalen
Umfeld nehmen. [...] Die Hochschulsporteinrichtungen in NRW haben neuerlich unter Beweis
gestellt, dass sie leistungsfdhige, innovative Einrichtungen der Hochschulen sind und Studierende

und Bedienstete der Hochschulen in groBer Zahl zur Bewegung animieren. [...]*

Hochschulsport qualifiziert fiir das Leben. [...] Es ist nicht minder wichtig, personliche
Kompetenzen auszubilden, um Beruf und Privatleben miteinander in Einklang bringen zu kénnen
und einem aktiven Lebensstil nachzugehen, der die gesundheitlichen Ressourcen stirkt und erhilt.
[...] Hochschulsport ist sowohl ein Stiick Campuskultur und gestalterisches Element des
Lebensraums Hochschule. Er ist zudem auch die letzte institutionelle Einrichtung in der der Wert
lebenslang Sporttreibens und einer aktiven, gesundheitsbewussten Lebensfiihrung erkannt und

erlernt werden kann — in Vorbereitung auf das Berufsleben und einer Work-Life-Balance. [...]**

Der Hochschulsport ist somit nicht nur ein wichtiger und elementarer Bestandteil des
Hochschullebens, er ist auch ein wichtiger Bestandteil des Sportlandes NRW. Hoch engagiert,
innovativ, mit groBer Gestaltungskraft und organisatorischem Talent haben die
Hochschulsporteinrichtungen des Landes NRW unter groB3er Beteiligung der Studierenden mit der
Durchfiihrung  dieser einzigartigen Veranstaltungswoche die Leistungsfahigkeit des

Hochschulsports demonstriert. [...]%

Zitiert wurde: Prof. Dr. Andreas Pinkwart, Stellvertretender Ministerprasident des Landes NRW, Minister
fiir Innovation, Wissenschaft, Forschung und Technologie des Landes NRW.

52\/gl. ebd., S. 10.

3Adamczak, J. Fahlenbock, M. Woche des Hochschulsports 2009 in NRW, 2009, Wuppertal, S. 11.
Zitiert wurde: Olaf Tabor, Generalsekretir des Allgemeinen Deutschen Hochschulsportverbandes.

¥Adamczak, J. Fahlenbock, M. Woche des Hochschulsports 2009 in NRW, 2009, Wuppertal, S. 13.
Zitiert wurde: Walter Schneeloch, Prisident des LandesSportBundes NRW.

>Adamczak, J. Fahlenbock, M. Woche des Hochschulsports 2009 in NRW, 2009, Wuppertal, S. 15.
Zitiert wurde: Jan-Phillip Miiller, Vorsitzender der Landeskonferenz NRW fiir den Hochschulsport
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3.2.4 Geschichte des Hochschulsports allgemein in Kurzem

Die Ausstellung bei der Gelegenheit ,,Woche des Hochschulsports 2009 stellt etwa 600
Jahre dar, in denen Sport an deutschen Universitdten und Hochschulen betrieben wird.
Alles hat mit den freizeitlichen Aktivitdten der Studierenden in 14. Jh., und ndmlich mit
Fechten, Tanzen und Reiten begonnen. Fiir den sogenannten ,,Turnvater* gilt Fridrich
Ludwig Jahn**®. Die modernen Wettkampfgedanken hat das englische Prinzip . fair-
play* initiiert. Die akademische Anerkennung hat der Sport erst im Jahre 1920 mit der
Griindung der Hochschule fiir Lebensiibung in Berlin, erreicht. In demselben Jahr hat in
Miinster Deutsche Hochschulmeisterschaften der Leichtathletik und im FuB3ball
stattgefunden. Im Jahre 1947 wurde in K6ln die Deutsche Sportschule ge6ffnet, die sich
zu der renommiertesten Institution in Forschung und Lehre der Sportwissenschaft
entwickelt hat. Sogenannte internationale Hochschulsportwoche 1953 in Dortmund hat
die Studentische Sportwelt irgendwie gestartet. 1994 ist in Miinster World University
Championship im Judo durchgelaufen, wo sich 43 Nationen getroffen haben. Das war
bis dahin die groBte Studierenden-Weltmeisterschaft aller Zeiten. Heutzutage bieten die

Hochschulen in NRW rund um 100 Sportarten und Bewegungsfelder an.>’

3.2.5 Hochschulsport NRW nachgefragt

Die Landeskonferenz NRW hat fiir den Hochschulsport im Jahr 2008 eine empirische
Studie gemacht. Die Untersuchung sollte aktuelles und differenziertes Bild tiber das
Sporttreiben der Studenten und Hochschulangehdrigen feststellen und Qualititsanalyse

an allen Hochschulen in NRW realisieren.>®

1) In welchem Umfang und in welcher Organisationsform wird welche Aktivitit

von den Universitiatsangehorigen durchgefiihrt?

Mehr als 80% der Befragten haben sich als ,,sportlich aktiv bezeichnet. RegelméaBig
mindestens einmal pro Woche iibt eine bestimmte Aktivitit etwa zwei Drittel der
Probanden aus. 13,5 % der Studenten bevorzugen fiir ihre Aktivitit ausschlieSlich den

Hochschulsport als ihre Organisationsform. 42,2% haben geantwortet, dass sie

%" Turnvater Friedrich Ludwig Jahn (1778 - 1852) war der Initiator der deutschen Turnbewegung, die
von Anfang an mit der frilhen Nationalbewegung verkniipft war. Den ersten Turnplatz schuf er 1811 auf
der Berliner Hasenheide.

"Vgl. ebd., S. 28 ff.

¥ vgl. ebd., S. 66 f.
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zumindest den Hochschulsport und dazu noch andere Organisationsformen ausnutzen.
44,4% der sportlich aktiven Studenten fordern nicht die Angebote des

Hochschulsports.*
2) Welche Sportarten sind von den Studierenden in NRW meist gewiinscht?

Jeder aktive Student betreibt durchschnittlich fast zwei Sportarten (1,86). Es gibt zwei
beliebteste Sportarten: Joggen/Laufen (27,5%) und Fitnesstraining (20.6%). Dann
folgen weitere Aktivitdten: FuBiball (13,3%), Schwimmen (12,2%), Badminton (7,4%),
Radfahren (7%), Aerobic (6,7%), Tanzen (5,6%), Volleyball (5,4%) und Krafttraining
(5,0%). Nach der geschlechtsspezifischen Auswertung sieht es so aus: unter den

Minnern gewinnt FuBiball und die Frauen bevorzugen am meisten Aerobic.®

3.3 Wie funktioniert es an der Westfilischen Wilhelms-Universitit Miinster heute

Hochschulsport als Organisation, mit dem Sitz in Horstmarer Landweg 62a, 48491
Miinster, bietet iber 100 Sportarten nicht nur den Studierenden und Beschéftigten der
WWU Miinster sondern auch den Angehdrigen von der Fachhochschule Miinster,
Kunstakademie Miinster und Katholischen Hochschule NRW, Abt. Miinster.
Hochschulsport arbeitet gut seit Jahren mit dem Sportamt der Stadt Miinster, dem
Stadtsportbund und den angeschlossenen Vereinen, der Fachrichtung Sportwissenschaft
und dem Studentenwerk sowie der Landeskonferenz NRW fiir den Hochschulsport, dem
Allgemeinen Deutschen Hochschulsportverband und verschiedenen Sportfachverbanden

zusammen. &

Im Jahre 2008 bestdtigen die Annahme, dass der Hochschulsport die Wiinsche seiner Kunden
kennt, auf sie eingeht und diese im Rahmen der vorhandenen Mdoglichkeiten umsetzt. Insgesamt
1.129 Studierende in Miinster beurteilten in der Online-Erhebung neben der Angebotsvielfalt auch
die Qualitit der Ubungsleitenden und Sportstitten. Mit einer Gesamtnote von 1,7 steht der
Hochschulsport Miinster im bundesweiten Vergleich mit dhnlich groBen Universititen (iiber
35.000 Studierende) noch vor KélIn (2,1), Miinchen (1,9) oder Hamburg (1,9) an der Spitze. [...] *

%¥vgl. ebd., S. 69.

%0 vgl. ebd, S. 70 f.

%1 \/gl. Seidel, W. Jahresbericht 2008, 29.1.2010, Miinster, S.1.
%2 Seidel, W. Jahresbericht 2008, 29.1.2010, Miinster, S. 1.
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Laut diesen Ergebnissen kann man den Hochschulsport Miinster sowohl im
Breitensportangebot fiir alle Studierenden, als auch im Wettkampfsportangebot fiir eine

Spitzenorganisation seiner Art betrachten.®®

Die Dienstleistungen des Hochschulsports kénnte man in 3 Felder gliedern:
Breitensport-, die bekannten Wettkampfsportarten und attraktive Sporttouren. Im Jahre
2008 wurden insgesamt 70 Sporttouren (51 im Sommersemester, 19 Skikurse im
Winter) durchgefiihrt und WWU wurde durch 60 Wettkampfgruppen in 41 Sportarten
repriasentiert. Abteilung Breitensport wurde wochentlich von ca. 20.000
Teilnehmerlnnen ausgenutzt. Am Lauf der 750 Sportstunden pro Woche haben sich

mehr als 300 engagierte UbungsleiterInnen beteiligt.®*

Aktuellere Quellen geben 18.000 Teilnehmerlnnen am Hochschulsport, 800
Sportstunden pro Woche und im akademischen Jahr 2009/2010 62 Sportkurse an. ®

3.3.1 Abteilung Breitensport

Hier sind verschiedene Sportarten fiir die Studierenden und Beschiftigten der vier
Hochschulen in Miinster angeboten. Man kann aus breitem Spektrum der Sportarten,
der Anspruch-Stufen, oder der Zeiten der Sportstunden auswahlen. Es ist nicht begrenzt,
zu wie viel Sportarten man anmelden will. Fiir jede Sportart muss man den bestimmten
Betrag pro Semester bezahlen. Die Hohe dieses Betrags ist unterschiedlich. Sie hiangt
von den Bedingungen fiir die Tatigkeit ab. Manchmal braucht man spezifische

Ausriistung oder ist die Miete des Sportplatzes teuer. ®

3.3.2 Sporttouren

Fiir gilinstige Preisen kann man etwas Neues und Interessantes erleben. Zu jeder
Jahreszeit finden verschiedene Sportkurse statt. Hochschulsport bietet das
Gruppenerlebnis in diesen Formen: Kanuschule, Qualifizierter Skiunterricht, Tauchen
lernen, Wakeboarden (Adrenalin —Wassersportart), Surfunterricht, Windsurfen an der

Nordsee.®’

% vgl. ebd., S. 1.

% vgl. ebd., S. 1 ff.

% Vgl.[zit. 17.1.2011] < http://hsp-ms.uni-muenster.de> und Seidel, W. Jahresbericht 2009.
% \v/gl. Anlage Nr.2 , Hochschulsporprogramm Winter 2009/2010, sieh Anlage Nr. 2.

® Vgl.[zit. 17.1.2011] < http://hsp-ms.uni-muenster.de/Sporttouren/Touren.htm>.


http://hsp-ms.uni-muenster.de/
http://hsp-ms.uni-muenster.de/Sporttouren/Touren.htm
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3.3.3 Uber den Rahmen des tiglichen Sporttreibens: Turniere

Als Beispiel erwdhnt man die gro3te Breitensportveranstaltung. Das ist nichts Anderes
als Nikolausturnier. Schon der 47. Jahrgang ist am Freitag und Samstag, 03.12./
04.12.2010 durchgelaufen. Jeder Teilnehmer muss den Meldegebiihr 10,00 bis 15,00
Euro bezahlen. An dieser Veranstaltung nehmen tiber 2.000 Sportler teil. Man wetteifert
in mehr als zehn Disziplinen (Badminton, Basketball, FuBlball, Futsal, Handball,
Inlinehockey, Lacrosse, Trampolin, Ultimate Frisbee, Unihockey und Volleyball).
Wihrend dieser zwei Tage voll von Sport spielt man in fast allen Sporthallen der Stadt

Miinster. %

3.4 Anmeldung

Nach der Online-Anmeldung bekommt man sogenannten Hochschulsport-
Semesterticket, der als Nachweis der erfolgreichen Anmeldung dient. Auf dem Ticket
sind folgende Angaben aufgedruckt: Basisberechtigung, ID Nr. des Studenten, ein
Sicherungscode und die Giiltigkeitsdauer. Desweiteren sind hier alle von Studierenden
erfolgreich gebuchten Kurse aufgefiihrt. Das Ticket ist nicht tibertragbar. Es gilt nur in

Verbindung mit einem Personalausweis. *°

3.5 Ergebnisse eigener Untersuchung an der WWU Miinster

Die Untersuchung in Miinster wurde im Laufe des Wintersemesters 2009/2010
durchgefiihrt. Die Fragebogen wurden den Studenten in gedruckter Form personlich
meistens in der Bibliothek vorgelegt. Nach der Informationsverarbeitung hat sich
erwiesen, dass der Alter der Zielgruppe 20-32 Jahre ist, davon 21-23jéhrige {iberwiegen.
Die Fragebogen haben 36 Studenten und 44 Studentinnen ausgefiillt. An der
Untersuchung haben sich ungefidhr 30 Studierenden von Sozialwissenschaftlichen, 40

von Naturwissenschaftlichen und 10 von Okonomischen Studienfichern beteiligt.

%8 Vgl.[zit. 17.1.2011] < http://hsp-ms.uni-muenster.de/Turniere/Turniere.htm>.
% vgl. [zit. 17.1.2011] < http://hsp-ms.uni-muenster.de/>, sieh Anlage Nr.3.


http://hsp-ms.uni-muenster.de/Turniere/Turniere.htm
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1.Meinen Sie, dass lhre Freizeit ausreichend ist?

Mehrheit der deutschen Studenten hat an diese Frage negativ reagiert. Davon folgt aus,
dass die Studenten der Uni Miinster anstrengendes Studium und nicht so viel Freizeit

haben. Allgemein kdnnte man sagen, dass die Freizeit vom Studienfach abhingig ist.

2. Konnen Sie, Ihre Meinung nach, die Freizeit effektiv verbringen?

75% der Probanden haben auf die Effektivitit der Freizeitgestaltung positiv
geantwortet. Obwohl die Studenten der Uni Miinster nach der ersten Frage nicht so viel
Freizeit haben, wie sie sich vorgestellt hitten, konnen sie sich ihre Freizeit meistens gut

organisieren.
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2. A. Treiben Sie in Threr Freizeit eine sportliche Aktivitit?

nein
1,5%

Dieses Diagramm zeigt, dass die Studierenden (73,5%) der Uni Miinster irgendwelche
sportliche Aktivitat in ihrer Freizeit treiben. Obwohl Hochschulsport an der Uni
Miinster breite Auswahl von verschiedenen Sportarten anbietet, gibt es ein Drittel der

Probanden, die kein Bewegungbediirfnis haben.

2.B. Falls ja, wie viel Zeit widmen Sie sich der Bewegung?

30% 28,0%
25%
20%
15%
10%

5%

0%

Téglich Dreimal/Viermal Zweimal pro Einmal pro Selten
pro Woche Woche Woche (UnregelméBig)

Die deutschen Studenten bewegen sich in ihrer Freizeit meistens unregelméaflig oder
dreimal/viermal pro Woche.
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2.C. Welche Sportart treiben Sie am liebsten/ am haufigsten? (Mehrere Antworten

moglich)

40 | 36

Die beliebteste Sportart der deutschen Studenten ist der Teamsport. Was die Ménner
betrifft, handelt es sich meistens um den Fullball. Weitere Lieblingsspiele sind z. B.
Handball oder Volleyball. Aerobic/ Bodystilling und Tanz haben iiberwiegend die
Frauen markiert. Unter dem Begriff ,, Andere* versteht man die Sportarten, die nur

einmal genannt waren: Langboard , Rudern, Badminton, Tennis, Leichtathletik, Yoga.
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3. Kennen Sie den Begriff ,,Gesunde Lebensweise? Falls ja, meinen Sie, dass die
sportliche Aktivitit dazu gehort?

eher nein

I_ 2,5%

eher ja
17,5%

Hier ist interessant, dass niemand rein ,,nein “ markiert hat. 97,5% der Befragten wissen
genau, was diese Problematik eigentlich bedeutet. Man kann nur spekulieren, inwieweit
die Studenten nach der Grundsetzen der ,,Gesunden Lebensweise®“ wirklich leben.
Aufgrund eigener Erfahrung konnte man sagen, dass sowohl die Erndhrung in der
Miinsterischen Mensa gesunde Speisungsweise ermdglicht als auch der Unis

Hochschulsport sehr gute Bedingungen fiir Bewegung ergibt.
4, Konnen Sie den Begriff mit eigenen Worten definieren?

12,5 % Studenten haben sich aus unbekannten Griinden nicht dazu geduf3ert. Trotzdem
sind bei manchen sehr schone Definitionen erschienen. Die interessantesten Meinungen

der Befragten werden veréffentlicht:

,, Gesunde Lebensweise umfasst jenes individuelle Handeln, das den kérperlichen und
geistigen Zustand nicht verschlechtet, sondern verbessert. *

., Ausgleich zwischen geistigen und kérperlichen Aktivitit und stressfreien Ruhephasen *
., Eine Lebensweise, die zu psychischen und physischen sozialen Wohlbefinden fiihrt.

,,Unter einer gesunden Lebensweise verstehe ich, sich ausgewogen zu erndhren,
regelmdfiige Korperpflege im umfassenden Sinne, und regelmdfige Bewegung, um

physische und psychische Krankheiten vor zu beugen.*
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., Zu gesunder Lebensweise zdihlt unter anderem eine gesunde Erndhrung, Bewegung,
die fiir den Korper nicht schddlich ist, der Verzicht auf Nikotin, Drogen und Genuss von

Alkohol in Mafen. Stress vermeiden, Freizeit effektiv nutzen. *

Selten sind auch nicht so {iberzeugende Definition erschienen, wie z. B.:

.80 leben, wie es dem Kérper gut tut.“ ™

5. Sind Sie mit dem Angebot des HSPs WWU Miinster zufrieden? Ist die Angebot

ausreichend?

eher ja
45%

Diese Frage hat sehr schon auf die Zufriedenheit der Studenten der Uni Miinster mit

dem Hochschulsport hingewiesen.

6. Gibt es eine Sportart, die nicht angeboten wird und die Sie gerne ausiiben

mochten? Nennen sie solche:

Uberraschend hat der Hochschulsport in seinem Angebot Liicken. Die Sportarten, die zu
dieser Frage genannt waren, sind folgende: Langboard-Downhill, Tango, Billiard,
Wandern, Segeln, Frauenfufiball, BogenschiefSen. 77% der Probanden haben zu dieser
Problematik keine weitere Anmerkung. Das ist der nidchste Aspekt, der auf die

Zufriedenheit mit dem Hochschulsport hinweist.

0 Sieh Anlage Nr. 4.
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7. Sind die Sportgebiihre angemessen?

Wie schon frither erwahnt wurde, fiir jede Anmeldung zu irgendwelcher Sportart muss
man eine bestimmte Gebiihr bezahlen. Auch wenn man fiir Dienstleistungen des

Hochschulsports bezahlt, ist die Mehrheit der Studenten damit zufrieden.

8. Was meinen Sie iiber die Zeiten der Veranstaltungen? Sind sie so geplant, dass

man wirklich die beliebte Veranstaltung schaffen kann?

Die Sportstunden finden nicht nur am Alltag, sondern auch am Wochenende statt. Es
gibt sehr breites Angebot von Sportarten und Niveaus von den konkreten Sportarten.
Von jedem Niveau gibt es noch mehrere Zeitmoglichkeiten, wann man eigentlich die
Sportart besuchen kann oder besuchen will. Diese Frage bestitigt, dass 85% der
Probanden sehr gut das Studium mit den beliebten sportlichen Aktivitdten kombinieren

konnen.
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9. Wie ist es mit der Kapazitit und Anmeldung? Ist es einfach, sich zur
ausgewihlten Veranstaltung anzumelden oder kommt es oft dazu, dass jemand
schneller ist und die Kapazitit schon voll ist?

Die Antworten auf diese Frage sind ein bisschen umstritten. Sowieso 10% der Befragten
hat eindeutig ,,problemlos* markiert. Daraus geht hervor, dass die Studentinnen

haufiger Komplikationen mit der Anmeldung erleben.

10. Wie finden Sie die Leiter der Veranstaltungen? Treten sie professionell auf?

Allgemein gibt es Stereotyp, dass die Deutschen alles sehr gut organisieren kénnen.
Sport bedeutet Disziplin. Die Deutschen treiben jeden Sport mit Einsatz, egal, um
welches Niveau es sich handelt. 87,5 % der Antworten stellen fest, dass auch normale
Sportstunden, in denen um nichts geht, professionell geleitet werden kénnen. Die Leiter

beobachten die Teilnehmer individuell, kénnen gut beraten, sind féhig die Studenten
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etwas Neues zu lehren und sogar sehr gut motivieren, damit die Studenten etwas selbst
dafiir machen.

11. Wie wiirden Sie den HSP insgesamt bewerten?

Die Gesamtnote: 2 (1,98).

Solch ein Resultat ist schon. Doch ist es klar, immer ist etwas, was man verbessern

konnte. Es ist unmoglich, die Anspriiche von allen zu befriedigen.
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4 Sport an der Universitit Pardubice

4.1 Pardubice und die Universitit

Pardubice, eine tschechische Stadt im Ostb6hmen, mit 90.831 Einwohnern. Die Stadt
wird als pernikové srdce Cech (MArzipanherz Bohmens) genannt. Neben dem
beriihmten Lebkuchen erginzen das gesamte Bild noch das bekannte Pferderennen
Velka Pardubicka (Pardubizer Steeplechase) und Flugwesen, der erste Flug von Jan

Kaspar.

Universitidt Pardubice wurde in der Zeit nach dem zweiten Weltkrieg gegriindet. Fiir
Pardubice und die Umgebung war damals Entwicklung des Verkehrs, Nahrungsmittel-
und Chemieindustrie typisch. Darum ist zuerst die Chemische Hochschule in Pardubice
entstanden. Heute hat diese Universitit 7 Fakultiten und hier studieren etwa 10.000
Studenten. Geographisch handelt es sich um Campus Universitit. Es gibt nur ein paar
Ausnahmen, wie z. B. Fakulta zdravotnikych  studii  (Fakultdt  fiir

Gesundheitswissenschafen), die auier Campus steht.”

4.2 Geschichte des Uni-Sports bis zur Katedra télovychovy a sportu KTS
(Abteilung fiir Korperkultur und Sport)

Zwei Jahre nach der Griindung der Vysoka $kola chemicko-technologicka VSCHT
(Chemisch-technologischen Hochschule) 1952/53 ist das Katedra télovychovy KTV
(Abteilung fiir Korperkultur) entstanden. Damals wurden die Sportanlagen von
Grundschulen und Sportverbanden in der Néhe benutzt, weil man noch keine Eigene
hatte. In dieser Zeit war die Form des Sportunterrichts fiir 1.-3. Studienjahr der VSCHT
entweder obligatorisch oder fakultativ. Die Sportkurse im Sommer oder im Winter
waren fiir die Studenten im ersten Studienjahr verbindlich. 1977 wurde die Sporthalle
gebaut und sie hat den Sportarten, wie Badminton, Judo und Ballspielen gedient. Der
weiteren Entwicklung hat die Platzierung des Katheders im Campus sehr geholfen. Zu
der Sporthalle sind in kurzer Zeit noch die Anlage fiir Wassersportler, der Tennisplatz,

Volleyballplatz und andere Sportplitze angewachsen. Im Jahre 1988 wurde zweite

Vagl. [zit. 31.1.2011]<www.upce.cz>.
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Sporthalle dazu gebaut. Seit dem Jahr 1997 hat das Katheder seinen heutigen Name
Katedra t&lovychovy a sportu KTS (Abteilung fiir Korperkultur und Sport). ™

4.3 KTS heute

KTS, mit dem Sitz in der Strafle Kunéticka 92 in Pardubice mit zwei neuen Sporthallen,
ist ein Bestandteil des ganzen Universititscampuses. Dazu gehort noch die
Schifffahrtsanlage am Ufer der Elbe. Sie bietet sportliche Betdtigung den Studenten und
den Beschiftigten in ihrer Freizeit an. KTS organisiert nicht nur die Sportstunden,
sondern auch die sportlichen Wettbewerbe in verschiedenen Disziplinen. Die Studenten
konnen an den obligatorischen oder wahlbaren Sportstunden teilnehmen. Durch die
Zusammenarbeit KTS mit dem Univerzitni sportovni kiub USK (Universitdtsportklub)
unterstiitzt die besten Studenten bei der Reprisentation an den Ceské akademické hry
(Tschechischen akademischen Spielen), beziehungsweise an der Akademischen
Meisterschaft. In heutiger Zeit nutzen die Dienstleistungen von KTS etwa 2400

Studenten aus.”

4.3.1 Titigkeiten von KTS

Die obligatorischen Sportstunden — das betrifft die Studenten der ersten Studienjahren
mancher Bachelor-Studiengénge. In diesen Stunden wird allgemein die breite sportliche
Aktivitdt unterrichtet. Die Stunden sind nicht eng an eine bestimmte Sportart
spezialisiert. Es ist interessant, dass das obligatorische Turnen nicht fiir alle Fakultéten
festgelegt ist. Dann muss man konstatieren, dass nicht alle Studenten der Universitit

Pardubice in dieser Sphare gleiche Bedingungen haben, ist es gerecht?

Die wihlbaren Sportstunden — das ist die hdufigste Form, die von den Studenten in ihrer
Freizeit besucht wird. Jede solche Sportstunde befasst sich speziell nur mit einer
einzigen Sportart. Jetzt wird von KTS 12 Sportarten angeboten. Schwimmen und
Aquaaerobic kann man momentan leider nicht durchfiihren, weil der Swimmingpool

noch rekonstruiert wird, normalerweise sind 14 Sportarten angeboten.”

"2\/gl. Dokumen Univerzity Pardubice. Sieh Anlage Nr.7.
" Vgl.[zit. 19.3.2011]< http://www.upce.cz/kts.html>
™ \gl. Liste der Sportstunden, Anlage Nr.10.


http://www.upce.cz/kts.html

4 Sport an der Universitdt Pardubice

Der gegenwirtige Leiter ist Mgr. Tomas Macas und Anzahl der Sportlehrer erreicht die

Nummer 9.7

Sportkurse - im Laufe des Jahres werden ein paar Sportkurse veranstaltet , zu denen sich
alle Studenten von allen Fakultiten anmelden konnen. Im Winter konnen die
Studentlnnen der Universitdt Pardubice am Skikurs in den Alpen teilnehmen. Die
Sommeralternative bedeutet, an der Moldau in Siidbéhmen Kanu zu fahren. Oder es
gibt noch eine andere Moglichkeit, ans Meer zu fahren. Dort werden verschiedene
Sportarten getrieben, wie z. B.: Aerobic, Aqua-Aerobic, Konditionstraining, Tennis,

Radsport, Touristik, Yoga, Fulball, Beachvolleyball und In-line fahren.

An der Pinnwand in KTS habe ich noch Erwdhnung vom sogenannten ADVENTURE —
Kurs gefunden, der im September 2010 im Altvatergebirge durchgelaufen ist. Dort
haben unsere Studenten verschiedene ,,Outdoor-Aktivitaten* versucht (Bogenschiefen,

Klettern, Seilgarten, Paint-ball, Airsoft, usw.).”

Weiter gibt es Tauchen-Kurs und spezielle Skikurse, die nur fiir Studenten der Fakulty

zdravotnickey studii (Fakultit fiir Gesundheitswwissenschaften) festegelgt werden.

Sportliche Form — das ist die Tatigkeit von KTS, die sich mit den Wettbewerben,
Turnieren oder Kampfen beschiftigt. Es gibt nicht nur die schon erwéhnten
Akademischen Spielen, sondern KTS organisiert jahrlich eine Sportveranstaltung vom
grof3en Prestige. Dort kdmpfen die Fakultiten in Vertretung untereinander. Es handelt
sich um sogenannte Standarta rektora Univerzity Pardubice (Rektors Universitdt

Pardubice Standarte)’”’

4.3.2 Anmeldung

Zu den Sportstunden melden sich die Studenten gleich wie zu verschiedenen anderen
Féachern an der Uni, on-line per Portal. Jeder Student hat die Mdglichkeit nur eine
Anmeldung pro Semester zu machen. Dieses Fach muss man regelméfig besuchen und
am Ende des Semesters bekommt man dafiir 1 Kreditpoint. Die Anmeldung ist

kostenlos und 90% der Sportveranstaltungen finden in einer der zwei neuen Sporthallen.

> \gl. Dokument Univerzity Pardubice, Anlage Nr 7.
® Vgl.[zit.16.3.2011] < http://www.upce.cz/kts/clanky/adventure.html>,
" Vgl.[zit.1.2.2011] < http://www.upce.cz/kts/vyuka-na-kts.html>, sich Anlage Nr.8


http://www.upce.cz/kts/clanky/adventure.html
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Es gibt Ausnahmen: z.B. Schwimmen und Aquaaerobic wird im Swimmingpool in der
Mitte der Stadt ausgeiibt und wer klettern mochte, muss ins H-centrum gehen, wo die
Universitdt die bestimmte Zeit gebucht hat, dafiir muss man logisch auch etwas
bezahlen. Der Betrag fiir ganzes Semester ist 300 Kronen. In diesem Fall handelt es sich
wirklich um sehr niedrigen Betrag, normalerweise kostet eine Kletterstunde in H-
centrum 80-90 Kronen (Studenten bezahlen Am Alltag vormittags — bis 15.00 Uhr 64

Kronen).

Andere Moglichkeit, auBler System, wenn jemand mehrere Sportstunden in einem
Semester besuchen mochte, ist fiir jede weitere auch 200 Kronen (auBer die, die in H-
centrum und Ixi Club stattfinden, dort bezahlt man nur fiir die Miete) zu bezahlen aber

am Ende bekommt man keinen Kreditpoint.

Nachteile des Systems: Die ,,Melde-Tage* haben die Fakultiten unterschiedlich. Sehr
oft passiert es, dass jemand etwas besuchen mochte aber wenn der konkrete Tag kommt
ist die Kapazitit schon voll. Dann hat man keine andere Moglichkeit, als entweder 200
Kronen zu bezahlen und keinen Kreditpoint zu bekommen oder lieber etwas selbst zu

machen.

4.3.3 Univerzitni sportovni klub USK (Universitdtsportklub)

Angebot des Universitétsportklubs betrifft die Studenten, Beschiftigte der Uni und auch
die Bewerber, die mit der ganzen Uni nichts zu tun haben. USK bezahlt KTS fiir die
Miete und hat eigene Sportveranstaltungen in bestimmten Zeiten, meistens am Abend.
USK bietet manche andere Sportarten an, die normalerweise als wahlbare Sportstunden
fiir Kreditpoint nicht angeboten sind. Es geht z. B. um neues Trend Zumba, Tischtennis

oder Wassersportarten.’

4.4 Ergebnisse eigener Untersuchung an der Universitit Pardubice

Diese zweite Phase von der Untersuchung wurde im Sommersemester 2010
durchgefiihrt. Zu der Befragung wurde andere Weise ausgewihlt. Die Sudentlnnen
wurden nicht personlich angesprochen, sondern haben den Link mit dem Fragebogen
auf dem Web per e-mail bekommen. Die Ergebnisse wurden mir nach dem Ausfiillen

automatisch gesendet. An der Untersuchung haben sich etwa 106 Studierenden der

8 Vgl. Univerzitni sportovni klub und Stundenplan von KTS. Sieh Anlage Nr 6 und Nr.9.
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Universitit Pardubice beteiligt, davon 58 Studenten und 48 Studentinnen. Der Alter der
Befragten bewegt sich zwischen 20-27 Jahren, die Gruppe mit 21-23 Jahren {iberwiegt.
Die grofte Vertretung hatte hier die Verkehrs-Fakultdt und mit einem Drittel der
Beteiligung figuriert die Philosophische Fakultit.

1. Myslite si, Ze mate dostatek volného ¢asu? (Meinen Sie, dass lhre Freizeit
ausreichend ist?)

75% der StudentInnen der Universitit Pardubice meinen, dass die Menge ihrer Freizeit
ausreichend ist. Auch hier muss man mit den unterschiedlichen Anspriichigkeiten unter

den Studienfdchern rechnen. 25% der Probanden hat auf diese Frage negativ reagiert.

2. Umite, podle Vas, volny ¢as efektivné vyuzit? (Konnen Sie Ihre Freizeit effektiv

verbringen?)
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Sehr interessante Entdeckung zeigt, dass 75,4% der Studentlnnen konnen ihre Freizeit
effektiv behandeln. Mit Riicksicht auf die vorige Frage ist das Ergebnis dhnlich. 75%

haben die ausreichende Freizeit und 75,4% konnen sich irgendwelche nutzbringende

Tatigkeit finden.

2. A. Provadite ve Vasem volném ¢ase néjakou sportovni aktivitu? (Treiben Sie in

Ihrer Freizeit irgendwelche sportliche Aktivitdt?)

nein
4,4%

eher nein
24,6%

eher ja
28%

In ihrer Freizeit bewegen sich 71% der Probanden. 4,4% treiben gar keine sportliche
Aktivitdt. Man kann spekulieren, ob der Rest der Befragten sich nicht bewegt, weil sie
viele Pflichten fiir die Schule und dazu noch z. B Job haben, oder ob sie sich nicht

bewegen wollen. Das wire philosophische Frage fiir weitere Untersuchungen.
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2.B. Jestli ano, jak Casto se vénujete sportu? (Falls ja, wie viel Zeit widmen Sie sich

der Bewegung?)

35%
30%
25%
20%
15%
10%

5%

0%

Téglich

Dreimal/Viermal
pro Woche

32,0%

Zweimal pro
Woche

Einmal pro
Woche

Selten
(UnregelmiBig)

Die tschechischen Studenten treiben irgendwelchen Sport am o6fftesten zweimal pro

Woche oder unregelmafig.

2.C. Jakou sportovni aktivitu provadite nejcastéji/nejradéji? (vice odpovédi

moznych) [Welche Sportart treiben Sie am liebsten/ am hdufigsten? (Mehrere

Antworten moglich)]

50 - 47

40 -

30 -

20 -

10 A
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Die beliebteste Sportart der tschechischen Studierenden sind die Teamspiele, zweite
Stelle hat der Radsport eingenommen. Sie haben noch In-line Fahren, Aerobic und
Schwimmen sehr gern. Die nur einmal genannten Sportarten sind Tischtennis, Squash,

Klettern und Petanque.

3. Znate pojem: “Zdravy Zivotni styl“? (Kennen Sie den Begriff , Gesunde

Lebensweise “?)

eher nein
17%

eher ja
26,4%

Die ,,Gesunde Lebensweise” ist in heutiger Zeit schon sehr verbreitet. Dieses
Diagramm zeugt doch davon. 17% der Befragten haben ,.eher nein“ markiert. Der
Grund von diesen Antworten konnte in der Faulheit der Probanden liegen. Statt man

iiber diese Problematik nachdenken wiirde, fiillte man lieber ,, eher nein* aus.

4. MiZete tento pojem vlastnimi slovy definovat? Konnen Sie den Begriff mit eigenen

Worten definieren?)

Die Tschechen haben meistens mit nur ein paar Worten geantwortet. 20,8% der
Befragten haben sich dazu nicht gedufert. Die Definitionen mit den ganzen Sétzen sind

nur selten erschienen. Die Interessantesten werden ausgewihlt und erwéhnt:

,zivotni styl zaloZeny na zdravé vyzive, sportu, dostatku spanku, aktivnim zpiisobu

14 14 14 v ((79
traveni volného casu

® Anlage Nr.12. Die Lebensweise, der auf der gesunden Ernihrung, auf dem Sporttreiben, geniigenden
Schlafen und auf dem aktiven Freizeit Verbringen begriindet ist.
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,,...znamena dbat o sebe spravnou stravou, spravnym nacasovanim cinnosti behem dne,

o S 80
aktivnim pohybem a primérenou dobou spanku

Manche Antworten waren diskutabel. Man weil3 nicht, ob die Befragten nur faul waren,
etwas zu schreiben, oder ob sie sich fiir diese Problematik gar nicht interessieren. Als

Beispiel wurde Folgendes herausgenommen:

., Pokud je clovek celkové v pohodé a jeho organismus funguje jak ma «81

5. Jste spokojen/a s nabidkou sportii na Univerzité Pardubice? Zda se Vam
dostacdujici? (Sind Sie mit dem Angebot der Uni-Sportarten an der Universitit

Pardubice zufrieden? Finden Sie es ausreichend?)

eher nein
17%

eher ja
54,7%

Nur 15% der Studierenden an der Universitdt Pardubice ist mit dem Angebot von KTS
vollig zufrieden. Das ist ein bisschen traurig. Die zweite ganz grole Gruppe hat es
gerettet mit der Antwort ,,eher ja“ 54,7%. Obwohl solche Antwort nicht so

iiberzeugend ist, ist es immer mehr als die Hilfte der Befragten.

6. Navrhnéte sport, ktery neni v nabidce univerzitniho sportu a Vy byste jej rad/a
navstévoval/a: (Schlagen Sie eine Sportart vor, die nicht von KTS angeboten wird und

die Sie gerne besuchen mochten:)

8 Anlage Nr.12, bedeutet, auf sich selbst, auf die richtige Erndhrung, die richtige Zeitschaltung der
Tatigkeiten wihrend des Tages, die aktive Bewegung und angemessene Schlafzeit zu achten.

8 Anlage Nr.12, Wenn der Mensch gesamt in Ordnung ist und sein Organismus funktioniert, wie er
funktionieren soll. (von R.M. iibersetzt)
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Der Bedarf der Studierenden (17%) der Universitit Pardubice ist am stirksten an dem
Kraftraum. Das ist wirklich eine schwache Seite von KTS, das es hier keinen Kraftraum
gibt. Zweite Position hat mit 15% Beachvolleyball eingenommen. Mit 11,3% folgen
Kampfsport/Selbstverteidigung. Drei Sportzweige haben gleiche Stelle belegt. Es
handelt sich um den Tanz (Orienttanz, Salsa), Kurs im Hochseilgarten, Ski Lizenzkurs
und Radsportkurs aufer der Tschechischen Republik. Die Lizenzen ermdglichen
namlich den Studenten interessante Jobs wihrend dem Studium auszuiiben. Schone
Vertretung hat auch Athletik und Spinning. Unter anderen, z. B. nur einmal/zweimal

genannten, Sportarten ist ganz junge Sportart: Frisbee.

7. Myslite si, Ze povinné TV na UPCE jsou zbytecné? Je, podle Vas, dobry napad
zruSit tyto povinné TV, kdyZ stejné je nemaji vSechny fakulty, a misto toho rozsirit
moznosti sporti ve vSech smérech? (Meinen Sie, dass die obligatorischen
Sportstunden an der Universitit Pardubice tiberfliissig sind? Ist Ihrer Meinung nach
gut, diese Sporten auflosen zu lassen und stattdessen das Angebot von Sportarten noch

zu verbreiten?)

Diese Frage ist iiber den Rahmen dieser Untersuchung. Sie ist wie eine Assoziation zu
der vorigen Frage entstanden. Sie konnte nur als eine mogliche Losung fiir
Verbesserung der jetzigen Situation funktionieren. Es wurde von dem organisatorischen
Hintergrund in KTS und von der Struktur der Studiengénge, die diese Problematik
betrifft, abgesehen. Einfach geht es darum, falls die obligatorischen Sportstunden nicht
existieren wiirden, ob es mehr Zeit fiir die Verbreitung der anderen Sportarten bliebe

und einige Studenten zu den obligatorischen Sportstunden nicht gezwungen wiirden?
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Die Erwartung hat sich laut diesem Diagramm bestétigt. Die Mehrheit der Studierenden
an der Universitit Pardubice wiinschte sich lieber groBeres Angebot und breitere
Moglichkeiten auf dem Feld der wihlbaren Sportstunden, statt dass sich verbindlich in
den obligatorischen Sportstunden schwitzen und vielféltige Disziplinen erfiillen zu

miissen.

8. Navstévoval/a byste jakykoli télocvik, kdyby se za néj za semestr muselo platit?
(Wiirden Sie irgendwelche Sportstunden besuchen, auch wenn man dafiir einmal pro

Semester bezahlen miisste?)

Wenn man fiir die Sportstunden an der Uni bezahlen miisste, konnte die Teilnahme
vielleicht sinken. Die Tschechen suchen immer irgendwelche Fugen, wie die Regel
umzugehen und am liebsten fiir alles nichts oder so wenig wie moglich bezahlen. So
wie so ist es diskutabel. Fir ,,Klettern® bezahlt man und trotzdem fallt die Interesse
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dafiir nicht. Man miisste die optimale Hohe der Gebiihren finden, damit es immer noch

fiir die Studenten giinstig wire.

9. Jak hodnotite rozvrh télocvikii? Je vZidy bez problémi moZné vybrat si sviij
preferovany sport a navs§tévovat jej, aniz by to bylo na tkor jinych predméta ve
Skole? (Was meinen sie iiber die Zeiten der Sportstunden? Sind sie so geplant, dass man
wirklich die beliebte Veranstaltung schaffen kann?)

ja
5,7%

eher ja
30,1%

eher nein
41,5%

Der Hauptgegenstand an der Universitét ist selbstverstandlich das Studium, aber die
Freizeit und Erholung spielt dabei groe Rolle. Leider interpretiert dieses Schaubild
nicht so optimale Situation. Manche Studierenden stehen vor der Frage: ,,Mochte ich
tiberhaupt fiir jeden Preis irgendwelchen Sport treiben? Ich wiirde lieber etwas Anderes
besuchen, aber dieses wird nur in dieser Zeit organisiert und das passt nicht in meinem
Stundenplan. Solcher ,,innerliche Kampf™ kann die Interessenten am wéhlbaren Sport

eher entmutigen

10. Jak je to s kapacitou a prihlaSovanim se pres portal na télocviky. Je, podle Vas,
mozné prihlasit se na vybrany télocvik kdykoli, aniZ by Vas nékdo ,,predbéhl“?
(Wie ist es mit der Kapazitdt und Anmeldung? Ist es einfach, sich zu der ausgewcdhliten
Veranstaltung anzumelden oder kommt es oft dazu, dass jemand schneller ist und die

Kapazitdt ist schon voll?)
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Meiner Meinung nach funktioniert das System der Anmeldung zu den wéhlbaren
Sportstunden sehr problematisch. Diese Graphik hat die Prognose nachgewiesen. Es
gibt viele Studentlnnen, die etwas besuchen mochten, aber wenn die Anmeldung per
Internet fiir die bestimmte Fakultit beginnt, sind schon die bevorzugten Sportarten
leider voll. Dazu konnte man sagen, dass nicht alle Studentlnnen der Universitit
Pardubice, dieselben Bedingungen haben und die Wahlmoglichkeit gilt leider nicht im
hundertprozentischen Sinne. Was sehr eindeutig an die Problematik zeigt, ist der
Resultat, das niemand rein positiven Standpunkt gestrichen hat. Solches Ergebnis
konnte fiir ein ,,Sprungbrett” betrachtet werden, etwas am stdndigen System zu

verdndern.

11. Jak hodnotite télocvikare? Pristupuji k jejich funkci zodpovédné a jsou

dostateéné profesionalni? (Wie finden Sie Sportlehrer? Treten sie professionell auf?)

eher nein nein
3.8% 2.7%
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Die Mehrheit der Studentlnnen der Universitit Pardubice hat nichts dagegen wie die
Sportstunden geleitet werden. Meiner Meinung nach sind die Tschechen lieber, wenn
sie machen konnen, was sie wollen. Manchmal kommt es dazu, dass der Leiter kommt,
ergibt notige Ausriistung, kontrolliert die Anwesenheit und geht weg. Das passiert nicht
immer, aber es sollte nie passieren. Die Leiter sollten die Studentinnen individuell
ansprechen, ihnen beraten und sie motivieren, damit sie selbst etwas mehr in der

Freizeit machen.

12. Jak byste celkové zhodnotil/a univerzitni sport na UPCE? (Wie wiirden Sie den
Sport an der Universitdt Pardubice allgemein bewerten?)

1
3,8%

30,2%

58,5%

Die Gesammtnote: 2,3

SchlieBlich ist die Gesamtnote nicht so schlimm, als es in manchen Féllen erscheinen
konnte. Immerhin ergibt sich daraus, dass es schone Motivation ist, vielleicht etwas
anders zu machen, etwas zu verbessern. Man sollte regelméBig die Nachfrage der

Studentinnen kontrollieren und auf Grund der Ermittlung entsprechend reagieren.
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5 Vergleich

Es ist nicht einfach, diese zwei Universitdten zwischeneinander zu konfrontieren. Man
versucht die interessantesten Daten und weiterhin selbst erforschten Ergebnisse

herauszustechen und zu vergleichen.

Die Universitit Minster besuchen etwa 37.000 Studierende, 18.000 davon nutzen die
Dienstleistungen des Hochschulsports aus. Das bedeutet die Halfte allen Studierenden
(49%) in Miinster beteiligt sich am, von der Uni angebotenen, Sport. Hinsichtlich auf
den Zustand an der Universitdt Pardubuce ist es ein bisschen traurig. Die Universitat hat
in heutiger Zeit ca. 10.000 Studentinnen und Uni-Sport (obligatorische und wahlbare
Sportstunde) besuchen etwa 2400 Studenten. Prozentuell ausgedruckt sind es 24% aller
Studierenden an der Universitdt Pardubice. Die philosophische Frage ist, warum ist
dieser Wert so niedrig? Meiner Meinung nach ist der Grund nicht, dass sich die
tschechischen Studentinnen nicht bewegen wollen, aber leider werden ihnen nicht so
ausreichende Bedingungen geleistet. Die Universitét ,,wachst®, von Jahr zu Jahr erhoht
sich der Studentenanzahl aber dieses Feld bleibt irgendwie begrenzt (was die Kapazitit,
Platzbedingungen, ... und weitere Aspekte betrifft). Zu diesen Aspekten bezieht sich die
Tatsache, dass man in Miinster schafft rund um 800 Sportstunden pro Woche zu
unterrichten. Das alles schafft man nur dank den 300 Sportleiterinnen. Entsprechend
dazu sollten hier in Pardubice etwa 216 Sportstunden pro Woche mit der Hilfe der 81
Engagierten gelehrt werden. Die Wirklichkeit sieht anders aus. An den 90 unterrichteten
Sportstunden (obligatorischen und wéhlbaren) beteiligt sich der Sportleiterteam, der 9
Mitglieder zihlt.%?

Ubrigens das weisen doch noch weitere Angaben nach. Der Hochschulsport Miinster
lockt die Studierenden an verschiedene Sportkurse (Sporttouren). Interessanterweise
nimmt man die Anzahl der Skikursen: 19. Solche Variabilitdt schitzen die Studenten
wirklich ein, weil meistens solche Sportkurse in der Priifungszeit stattgefunden werden.
Der tschechische Student muss sich entscheiden, ob er eher die ersten Termine der
Priifungen schaffen mochte, oder er lieber in den Alpen Skifahren mochte. Nur ein

einziger Skikurs wird vom KTS angeboten. Damit man gleiches Niveau mit dem

82 \/gl. Stundenplan von KTS. Sieh Anlahe Nr.9.
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Hochschulsport Miinster erreichen mochte, miisste man das Angebot um 3 Skikurse

verbreiten.

Der Grundunterschied liegt darin, dass man an der WWU Miinster Sportwissenschaft
als Studienfach studieren kann. Logisch werden auf diesem Feld verschiedene
wissenschaftliche Projekte durchgefiihrt, allgemein wird es mehr finanziell unterstiitzt.
Universitit Pardubice ermdglicht solche Variante nicht. Das konnte auch ein Indikator

sein, wenn man dariiber nachdenkt, warum sind manche Unterschiede so markant.

Jetzt geht man langsam zu der eigenen Untersuchung iiber. Die Erste Frage hat sich mit
der Menge der Freizeit befasst. Jetzt wird demonstriert, wie gro3 der Unterschied

zwischen deutschen und tschechischen Studenten ist.

eher nein
25%

eher ja

eher nein 30 %
30 % eher ja
43%
WWU Miinster UPCE

Die Diagramme zeigen eindeutig, dass die tschechischen Studierenden, im Gegensatz zu
den Deutschen, ausreichende Freizeit haben. Vielleicht ist das Studium in Deutschland
anspruchsvoller. Man muss sich intensiver mit dem Studium befassen. Trotzdem ist es
paradox, dass sich die Deutschen, im Hinblick auf solchen Schuleinsatz, in der Freizeit

mehr bewegen.
nein nein

eher nein
25% eher nein

24,6%

eher ja )
22,5% eher ja

28%

WWU Miinster UPCE
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Die Differenz ist nicht so markant, aber sie ist doch bemerkbar. Ansonsten weiterer

Beweis wird durch die Haufigkeit der Bewegung pro Woche demonstriert.

WWU Miinter
30%
20%
10%
0%
Taglich Dreimal/Viermal Zweimal pro Einmal pro Selten
pro Woche Woche Woche (UnregelméBig)
UPCE
%7 32,0% 28,4%
30% ’
20%
10%
0%
Téglich Dreimal/Viermal ~ Zweimal pro  Einmal pro Woche Selten
pro Woche Woche (UnregelméBig)

Gemeinsam haben die deutschen und tschechischen Studenten unregelmiafBige
korperliche Aktivitit (ca. 28%), dann haben die Deutschen die Variante
»dreimal/viermal pro Woche* markiert. Das kann fiir mafgeblichen Anzeiger halten.
Die Tschechen haben am oftesten geantwortet, dass sie sich nur zweimal pro Woche
bewegen. Diese zwei Gruppen einigen sich auf der Problematik der Lieblingssportart.
Beide haben auf die erste Stelle ,,Teamspiele gesetzt. Was fiir Teamspiele welche
Zielgruppe bevorzugt, konnte als Gegenstand einer anderen Nachforschung werden. Fiir
iiberraschendes Ergebnis wird die Entdeckung betrachtet, dass die tschechischen
Studenten hdufig Radfahren mogen, eher als die Deutschen. Die Erwartung war
umgekehrt. Was ,,Jogging‘ betrifft, hat sich die Voraussetzung bestatigt. Nach eigener
Erfahrung wage ich mich das zu behaupten, die Deutschen in Miinster waren bei jedem
Wetter, jeden Tag zu sehen, wie sie in der Stadt oder um Aasee herumlaufen. In
Pardubice ist es nicht so hdufig, jemanden joggen zu sehen. Solche Feststellung hat sich

in die Graphik 2.C projiziert.
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Obwohl die Frage der ,, Gesunden Lebensweise™ beiden Zielgruppen nicht so fremd ist,
wie sich nach der Untersuchung gezeigt hat, waren die spiteren Antworten verschieden.
Die deutschen Studenten haben diese Frage redlich ausgearbeitet, schone AuBerungen
benutzt. Es gibt nur 12,5 % der Deutschen, die zu dieser Frage gar nichts geschrieben
haben. Im Gegensatz dazu 20,8% der tschechischen Studenten haben die Zeile leer
gelassen. Wenn jemand dazu etwas geschrieben hat, war das irgendwelche These oder
Wortverbindung. Was die Bedeutung betrifft, waren die Antworten von den Tschechen
in Ordnung, aber von der Form der Antworten konnte man schon die Stereotype
beobachten. Die Deutschen sind praziser. Sie denken iiber die Problematik des
Fragebogens nach. Die Tschechen bemiihen sich den Fragebogen so schnell wie
moglich auszufiillen und es ist ihnen egal, welche Folgen es haben kann. Trotzdem
haben sich ein paar schonen tschechischen Antworten erschienen. Eine repridsentative

Antwort wird hier wiederholt:

,,Unter einer gesunden Lebensweise verstehe ich, sich ausgewogen zu erndhren,
regelmdfige Korperpflege im umfassenden Sinne, und regelmdfige Bewegung, um

physische und psychische Krankheiten vorzubeugen.«®

Schade, dass in dieser Definition noch die Wichtigkeit der Freizeit oder Erholung nicht

erwahnt wurde. So wie so ist es die schonste Definition von der ganzen Untersuchung.

Zur Zufriedenheit der Studenten mit den Uni-Sporten an diesen zwei Universitéten:

eher nein

eher ja 17%

45%

eher ja
54,7%

WWU Miinster UPCE

Solche Erfassung sollte mindestens zum Uberlegen anregen. Die Situation an der

Universitdt Pardubice ist leider nicht optimal. Die Bediirfnisse der Studenten schreiten

8 Anlage Nr 5.
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das Angebot iiber. Beim Studium spielt die aktive Erholung eine grofle Rolle. Darauf
konnte die Uni dieselbe Bedeutung geben, wie z. B. auf die Mdoglichkeit, sich in der
Mensa zu erndhren. In Miinster werden solche Untersuchungen regelméBig
durchgefiihrt. Bezugnehmend darauf werden die Wiinsche der Studenten beriicksichtigt
und dadurch werden die Lebensbedingungen immer nur verbessert. Das ist klar, dass
jede Innovation, etwas Neues aufzubauen, etwas kostet. Jetzt steht man vor der Frage,
ob bei uns dasselbe System mit den verpflichteten Gebiihren fiir jede Sportart pro
Semester funktionieren wiirde. Die deutschen Studenten haben damit gar kein Problem,
immer ist es billigere Variante, als sich etwas selbst zu organisieren. Zufrieden sind
beide Seiten. Der Student bezahlt fiir den bestimmten Sport weniger als normalerweise
und die ganze Institution benutzt das Geld fiir weitere Entwicklung. Die tschechischen
Studenten haben eher negativ reagiert, wenn man fiir die Sportstunden bezahlen miisste,
aber fiir das ,,Klettern“ muss man auch bezahlen und immerhin ist die Kapazitat davon

sofort voll. Die Situation ist hier anschaulich in den Graphiken ausgedriickt.

eher neil
7,5%

eher ja

2 eher ja

28%

eher nein
37,7%

WWU Miinster UPCE

Die Problematik mit den Kapazititen wird dann auch ein bisschen geldst. Alles hdngt
mit allem zusammen. Mit dem selbst verdienten Geld konnte man die jetzigen
Bedingungen an der Universitdt Pardubice in verschiedenen Richtungen entwickeln
(z.B. mehr Platz, mehr Leiter), dadurch wird die Verbreitung des Sportangebots
gesichert. Die Studenten in Miinster haben dank diesem System groBere Variabilitdt. Sie
konnen sich von mehreren Zeiten der Sportveranstaltungen auswéhlen, die
tschechischen Studenten sind in diesem so zu sagen limitiert. Davon zeugen doch

folgende Diagramme.
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WWU Miinster UPCE

Die Form der Anmeldung an die Veranstaltungen/Sportstunden ist unterschiedlich, fiir
jede Universitét spezifisch. An beiden Universititen gibt es irgendwelche Probleme, die

sich dabei vorfinden. Kein System ist tadellos. Immer ist was zu verbessern.

WWU Miinster UPCE

Nach eigener Erfahrung ist der Vorgang der on-line Anmeldung in Miinster ziemlich
kompliziert, aber man muss nicht mit jemandem ,,um die Kapazitit kimpfen*. Bei uns
ist der Vorgang einfacher, abermals kdmpft man oft mit der Zeit, um sich einen Platz an
der ausgewdhlten Sportstunde zu ,,beuten®. Vielleicht habe ich solches Gefiihl nur, weil
fiir mich unser Intranet (Portal) nicht fremd ist.

Als sehr iiberraschendes Ergebnis finde ich bei der Problematik der Professionalitédt der

Sportlehrer.
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eher nein
3,8% —l

eher nein
12,5%

eher ja

eher ja SR

62,5%

WWU Miinster UPCE

Die Deutschen sind nicht so iiberzeugend zufrieden, wie man erwartet hat. Ich wiirde
dazu sagen, dass man das nicht besser machen konnte. Die Leiter kommen individuell
zu den Probanden in der Sportstunde und bemiihen sich ihm fachlich zu beraten, was er
verbessern sollte. Sie motivieren, etwas noch tiber den Rahmen des Unterrichts, fiir die
bestimmte Sportart etwas selbst zu machen. Man konnte solche Einstellung als Vorbild
nehmen. Die Antworten werden solche, weil fir die echte tschechische Natur das
typisch ist, dass man lieber macht, was man will, am besten, wenn man vom
tschechischen Student nichts fordert, nichts erwartet. Das koOnnte vielleicht die

Interpretation fiir die gesammelten Ergebnisse sein.

Die Bewertung der Sporte im Ganzen an diesen zwei Unis bewirkt nicht so
unterschiedlich. Im Grunde sind die Studenten mit dem Sportangebot ihrer
Universititen eher zufrieden. Wie schon geschrieben wurde, immer ist etwas, was man

verbessern konnte. Das ist ein unendlicher natiirlicher Prozess.

12,5%
30,2%

58,5%
72,5%

WWU Minster, Note 1,98 UPCE, Note 2,3

Die Erwartung hat sich darin erfiillt, dass der Hochschulsport an der Universitét in
Miinster bessere Klassifikation haben konnte. Immerhin wurden die Probanden nicht
mit dem Uni-Sport an der anderen Universitdt gegenseitig bekannt machen. Sie kennen

nur ihre eigene Seite. Nichtsdestoweniger von der Organisation des Hochschulsports in
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Miinster konnte man ein paar Tipps nehmen, wie man die jetzige Situation langsam zum
Besseren verdndern kann. Mindestens die Wiinsche und Bediirfnisse der Studenten

regelméaBig zu untersuchen und die Bedingungen daran anzupassen.
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SCHLUSS

Diese Abschlussarbeit verfasst zuerst die interessanten Ansichten an die Freizeit und an
die Lebensweise, wo man sich vor allem an die Bedeutung der Bewegung konzentriert,

wie sie als Vorbeugung der Krankheiten und sogar dabei als Heilkraft dienen kann.

Allgemeine Vorstellung von der Schule als Institution ist solche, dass man iiber das
geoffnete Buch sitzt und etwas liest oder lernt. Das Wort ,,sitzen® erfasst genau die Idee,
die hier gemeint ist. Der Mensch ist von der Natur zur aktiven Lebensweise geeignet.
Wenn man sich nicht bewegt, ist es unnatiirlich und noch fiir den Koérper schédlich.
Leider ist der Mensch schon vom zarten Alter zum ,,Sitzen” so zu sagen gezwungen.
Man muss in der Schule sitzen, man muss an der Uni in der Aula sitzen, man muss in

der Arbeit sitzen.

Der theoretische Teil der Arbeit funktioniert so zu sagen als solche Einfiihrung in die
ganze Problematik und in den praktischen Teil, der die Zielgruppe - Studenten
untersucht. Die Untersuchung sollte beschreiben, wie sie die Freizeit verbringen, ob sie
an die Bedeutung der Bewegung denken und inwieweit ihnen die Bedingungen dafiir
von der bestimmten Universitdt ermdglicht werden. Zum guten Darstellungsvermdgen
dienen im praktischen Teil die Diagramme. Das Ganze wird um umfangreichere
Anlagen erganzt, die man am Ende des Werkes findet. GroBere Anzahl von Anlagen hat
in dieser Arbeit tiefere Begriindung. Dank dem kann man der Leser in dieser

Problematik schneller und genauer orientieren.

Die Lebensweise, vor allem die ,,Gesunde Lebensweise® ist in heutiger Zeit sehr oft
diskutiertes Thema. Jeden Tag ist der Mensch im zivilisierten Land damit konfrontiert.
In dieser Arbeit wurde das lediglich bestdtigt. Es hat sich bewiesen, dass diese
Problematik sowohl der deutschen als auch den tschechischen Studenten vergleichbar
bekannt ist. Mehrheit der Befragten weill, was man fiir psychische und physische
Wohlbefinden machen sollte und welche Bedeutung die Bewegung im Leben des

Menschen eigentlich hat.



Schluss

Jede Universitdt oder Hochschule sollte ihren Studenten solche Bedingungen leisten,
damit ihre Grundbediirfnisse befriedigt werden konnen. Dann kdnnen sie sich vollig
dem Studium widmen. Die Mensa ist die Selbstverstiandlichkeit. Uni-Sport sollte
genauso bedeutend werden. Der Hochschulsport Miinster ist sich das bewusst. Man

konnte ihn als Vorbild nehmen, wie es optimal funktionieren sollte.



Resumé

RESUME

Tato bakalarskéd prace se zpocatku zabyva zajimavymi nazory na volny Cas a Zivotni
styl, kde se pfedev§im klade diraz na vyznam pohybu, jakozto prevence nemoci.

Dokonce se da pohybové aktivity vyuzivat i jako 1'¢ivé sily pii jiZ probihajici chorobé.

Vseobecna predstava o Skole jako instituci je takova, Ze se sedi nad otevienou knihou a
ndco &te nebo studuje. Slovo ,,seddt“ vystihuje piesné to, co je zde mysleno. Clovék je
totiz od pfirody stvoien k aktivnimu Zzivotnimu stylu. Pokud se nepohybuje, je to pro
jeho télo neptirozené a dokonce pro organismus Skodlivé. Bohuzel je ¢lovek takzvané
nucen sed¢t jiz od Utlého veéku. Ve Skole se musi sedét, na univerzité v aule se musi

sedét a mnohdy i v zaméstnani se musi sedét.

Teoreticka Cast této prace ma takzvané funkci jakéhosi uvedeni do celé problematiky a
do praktické &asti, ktera sleduje cilovou skupinu — Studenty. Setfeni by mélo zmapovat,
jak studenti travi volny cas, zda pfemysli nad vyznamem pohybové aktivity a do jaké
miry jim jsou poskytovany podminky od té které univerzity. Pro dobrou ptedstavivost
slouzi grafické znazornéni vysledkli, které bylo v praktické ¢asti pouzito. To celé
dopliiuji obséhlejsi prilohy na konci této prace. Ponékud vétsi pocet ptiloh ma zde své
hlubsi opodstatnéni. Diky nému se c¢tenaf rychleji a pifesnéji zorientuje v celé

problematice.

Zivotni styl, pfedev§im ,,Zdravy Zivotni styl“ je v dnesni dobé velmi Easto diskutované
téma. Kazdy den jsou obyvatelé civilizovanych zemi s touto problematikou
konfrontovani. Ostatné se to v této praci jen potvrdilo. Vyslo najevo, ze ,,Zdravy zivotni
styl* znaji jak némecti tak CeSti studenti srovnatelné. VétSina dotazovanych vi, co by se
pro zachovani optimalniho dusevniho i télesného zdravi mélo dé€lat a jak vyznamnou

roli hraje pohyb v zivoté ¢lovéka.

Kazda univerzita nebo vysokd Skola by meéla svym studentim poskytovat takové
podminky, aby byly uspokojeny nejzakladnéjsi potfeby. Teprve pak se lze studiu
vénovat plnohodnotné. Menza je samoziejmosti, univerzitni sporty by mél byt stejné tak
dalezité. Hochschulsport (Univerzitni sport) v Miinstru si je tohoto velmi dobie védom.
Dalo by se fici, ze by mohl slouzit jako pekny piiklad, jak by to mohlo fungovat

optimalné.
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Anlage 1

HSZ RWTH Aachen:S. 46 (2+10)

Richard Jansen:S. 46 (8)

M.Klein & M. Kleszka: S. 46 (7)

LSB NRW:S. g (05)

Antje Ludwig: S. 32

Carsten Richter: S. 46 (1,4,6), 53,54, 80, 82
Christian Saur: .46 (9)

Moritz Schafer: S. 46 (3+5)

Samuel Scharf:5.1,18, 21,78
Studentenwerk Bielefeld: S.9 {06)
Isabella Thiel: S. 9 (01) {02) (04) (07), 24,
26,29,31,37.38,39.42,56,59, 60, 62,64,
74,76



Anlage 2

Anlage 2 Hochschulsportprogramm / Winter 2009/2010

Sportart Level Tag Zeit Ort Sportart Level Tag Zeit Oort
Aerobic Mo 16.00-17.00 Uhr FLGR Basketball FR/MA F Fr 20.00-22.00 Uhr AG
Aerobic Do 19.00-20.00 Uhr FLGR Basketball FR/MA SG FF Mo 18.00-20.00 Uhr MCS
Aerobic Fr 19.00-20.00 Uhr FLGR Basketball FR/Mﬁ SGF Di 18.00-20.00 Uhr WBS
ketball FR/M, SGA Di 18.30-20.00 Uhr EKAS
Aikido FA/F Di 19.30-21.30 Uhr HO FR Basketball FR/Mﬁ SGF Di 20.00-22.00 Uhr WBS
ketball FR/M. SGA Do 17.30-18.45 Uhr MLS
Akrobatik A/F Di 20.00-22.00 Uhr FLSH Basketball FR/MA SGF Do 18.45-20.00 Uhr MLS
Akrobatik AJF Mi 20.00~-22.00 Uhr FLSH Basketball FR WK Di 19.30-21.00 Uhr PG
Basketball MA WK Mi 19.30-21.30 Uhr HO HH
Aktiv und fit fiir Beschéftigte Di 16.45-17.45 Uhr SCH SH Basketball MA WK Fr 19.30-21.30 Uhr HO HH
Basketball im Rollstuhl WK Mi 19.30-21.30 Uhr SKH
Aquafitness Mo 07.45-09.00 Uhr FLLSB
Aguafitness Mo 17.00-18.15 Uhr FLLSB Beschiftigtensport
Aquafitness Mo 18.15-19.30 Uhr FLLSB Aktiv und fit Di 16.45-17.45 Uhr SCH SH
Aquafitness Mo 19.30-20.45 Uhr FLLSB Fuball Di 16.30-18.00 Uhr LCSH
Aquafitness Mo 20.45-22.00 Uhr FLLSB Préventives Krafttraining Mo 07.30-09.00 Uhr HO LAH
Aquafitness (Praventionsang., ab 27.10) Di 08.00-09.00 Uhr HLLSB Préventives Krafttraining Di 14.00-15.30 Uhr HO LAH
Aquafitness Di 13.45-15.00 Uhr FLLSB Préventives Krafttraining Fr 07.30-09.00 Uhr HO LAH
Aquafitness Di 17.00-18.15 Uhr FLLSB Yoga (Praventionsangebot, ab 26.10.09) Mo 17.30-19.00 Uhr LCR 303
Aquafitness Di 18.15-19.30 Uhr FLLSB
Aquafitness Di 19.30-20.45 Uhr FLLSB Bewegung u. Erndhrung Mo 17.00-18.30 Uhr LCR 102
Aquafitness Di 20.45-22.00 Uhr FLLSB (Prédventionsangebot, ab 26.10.09)
Aquafitness Mi 16.45-18.00 Uhr FLLSB
Aquafitness Mi 18.00-19.15 Uhr FLLSB Body Shape (Flexibar) Mo 17.00-18.00 Uhr FLGR
Aquafitness Mi 19.15-20.30 Uhr FLLSB Body Shape Mo 18.00-19.00 Uhr FLGR
Aquafitness Mi 20.30-21.45 Uhr FLLSB Body Shape FA Di 17.30-18.30 Uhr HO GR
Aquafitness Do 18.00-19.15 Uhr FLLSB Body Shape Di 18.00-19.00 Uhr FLGR
Aquafitness Do 19.15-20.30 Uhr FLLSB Body Shape Di 19.00-20.00 Uhr FLGR
Aquafitness Do 20.30-21.45 Uhr FLLSB Body Shape FA Di 20.30-21.30 Uhr HO GR
Aquafitness Fr 07.30-08.30 Uhr FLLSB Body Shape (Stretch & Shape) Do 20.00-21.00 Uhr FLGR
Aquafitness Fr 14.45-16.00 Uhr FLLSB Body Shape (Flexibar) Do 21.00-22.00 Uhr FLGR
Aquafitness Fr 17.00-18.15 Uhr FLLSB Body Shape Fr 20.00-21.00 Uhr FLGR
Aquafitness Fr 18.15-19.30 Uhr FLLSB
Boxen A Mo 19.30-21.30 Uhr HO FR
Aquajogging Di 20.15-21.30 Uhr SBR Boxen E Mo 19.30-21.30 Uhr HO BJR
Boxen A Do 20.00-21.30 Uhr HO FR
Ausdauerskaten Do 17.30-19.30 Uhr LCH Boxen F Do 19.30-21.30 Uhr HO BJR
Boxen F* Sa 15.00-17.00 Uhr HO BJR
Autogenes Training A Do 09.00-10.00 Uhr LCR 303 (*nur nach vorheriger Absprache mit den Ubungsleitern)
(Préventionsang., ab 29.10.)
Autogenes Training A Do 19.30-20.30 Uhr LCR 303 Break-Dance Fr 17.00-19.00 Uhr FLGR
(Praventionsang., ab 29.10.)
Autogenes Training A Do 20.30-21.30 Uhr LCR 303 Bridge FA Mo 19.005.t-22.00Uhr  GK
(Préventionsang., ab 29.10) Bridge Ubungspaar FA/F Do 19.00s.t-22.30 Uhr  GK
Baby- u. Kleinkindschwimmen Bridge Paar-Club-Turnier ~ F Di 19.00s.t-22.30 Uhr  GK
;_3_13'"@" E Dl 09:00-40.00;Lhr HOLSB Capoeira A Mo 17.00-18.30 Uhr SG
,4-1 Jahr A Di 10.00-11.00 Uhr HO LSB .
% Capoeira A Mo 18.30-20.00 Uhr SG
13 latren k L 1200-12.00 Uhr  HOLSB Capoeira FA/F Mi 18.30-20.30 Uh s6
0,41 Jahr A Di 12.00-13.00 Uhs HO LSB o 3 -3 J
Eltem-Kindschwimmen
3-5 Jahren FF Mo 16.00-17.00 Uhr  FLLSB Doppelkopf be wi00tasco Uy HOi51
3-5 Jahren FF Di 16.00-17.00 Uhr FLLSB Einradfah A Fr 14.00-15.30 Uhr GEIST
Badminton A/FA Di 18.00-19.30 Uhr HO BSH Elnradalien £ Ir 15:00-17.00Une SEDY
Badminton F Di 18.00-19.30 Uhr HO BSH < " y
Badminton FF/WK Di 18.00-19.30 Uhr HO BSH Eishockey (ab 21.10.09) Mi 22.15-23.15 Uhr ESH
Badminton A/FA Mi 18.00-19.30 Uhr HO BSH
Badminton AlFA Mi 18.00-19.30 Uhr HO BSH Entspannung Fr 15.00~16.00 Uhr LCR 303
Badminton A/FA Mi 18.00-19.30 Uhr HO BSH o $
Badminton FA Mi 19.00-20.30 Uhr WBS Familienschwimmen 2-99 Jahre So 10.00-12.00 Uhr HO LSB
Badminton F Mi 20.30-22.00 Uhr WBS
Badminton A Fr 18.00-19.30 Uhr HO BSH Fechiten s Mo 15:00°49.30; Uhr pes
> Fechten F Mo 19.30-22.00 Uhr PGS
Badminton FA Fr 18.00-19.30 Uhr HO BSH E
3 echten A Fr 18.00-19.30 Uhr PGS
Badminton F Fr 18.00-19.30 Uhr HO BSH Fechten F Fr 01205356 U PGS
Badminton SG Di 19.30-21.00 Uhr HO BSH 9-3 5
Badminton SG Mi 19.30-21.00 Uhr HO BSH - -
Badminton SG Fr 19.30-21.00 Uhr HO BSH ﬁtngss Kraﬁtra! 1ing an Ferﬁten .
i Einfiihrungstermine: http://hochschulsport.uni-muenster.de
Badminton SG Sa 16.00-18.00 Uhr HO BSH Aktuelle Offnungszeiten
Badminton SG So 14.00-16.00 Uhr HO BSH Mo 10.00-21.30 Uhr HO KR
Ba Gua Zhang A Mo 20.00-21.30 Uhr HO GR D'. 10.00-21.30 Uhr HOKR
Mi 10.00~-21.30 Uhr HO KR
Ba Gua Zhang F Fr 16.30-18.30 Uhr HO GR
Ba Gua Zhang Sa 11.00-13.00 Uhr HO GR Do 10.00-21.30 ¥ HOMR
- 5 Fr 10.00-20.00 Uhr HO KR
" Sa 13.00-17.00 Uhr HO KR
Ballett FA Mi 20.30-21.30 Uhr HO GR So 11.00-17.00 Uhr HO KR
Ballett A Do 18.00-19.00 Uhr HOGR
Mo 14.00-21.30 Uhr HO LAH
Ballett FA Do 19.00-20.00 Uhr HO GR A
Ballett F/FF Do 20.00-21.30 Uhr HO GR oI MiooaBioa) Lhr HOLAK
= E Mi 14.00-21.30 Uhr HO LAH
Baseball / Softball A Fr 18002000 Uhr  LCH o e N
Baseball / Softball A/F So 20.00~22.00 Uhr HO BSH So 14.00-17.00 Uhr HO LAH
Basketball FR/MA E A :a.oo_-zo.oo uhr HO.HH Fitness - Praventives Mo 07.30-09.00 Uhr HO LAH
Basketball FR/MA A Di 18.15-20.00 Uhr BSS Krafttraining fir Beschafti Di Uh HO LAH
Basketball FR/MA A Di 20.00-22.00 Uhr PGS raaimng T Seschsiigle = e i HO'TAN
Basketball FR/MA FF Mi 20.00-22.00 Uhr WHG " 07:30700.00 20
Basketball FR/MA A Mi 20.30-22.00 Uhr BGS



Anlage 2

Sportart Level Tag Zeit Ort Sportart Level Tag Zeit Oort
Fit over 50 (Warmwassergymnastik) Di 17.00-18.00 Uhr HO LSB Judo A/FA Di 20.00-21.30 Uhr HO BJR
Fit over 50 (Warmwassergymnastik) Di 18.15-19.15 Uhr HO LSB Judo Techniktraining F/FF Mo 19.15-20.45 Uhr ovs
Fit over 50 (Tiefwassergymnastik) Di 15.00-16.00 Uhr FLLSB Judo Techniktraining F/FF Do 19.15-21.00 Uhr ovs
Fit over 50 (Gymnastik) Di 13.45-14.45 Uhr FLGR Judo WK/FF Di 18.00-20.00 Uhr HO BJR
Fit over 50 (Gymnastik) Do 11.00-12.00 Uhr FLGR
Ju-Jutsu WK Mi 18.00-19.30 Uhr HO BJR
FuBball SG Mo 14.00-15.30 Uhr LCH Ju-Jutsu A Fr 18.30-20.00 Uhr HO BJR
FuBball SG Mo 15.30-17.30 Uhr LCH Ju-jutsu F Mi 20.00-21.30 Uhr HO BJR
FuBball SG Mo 16.00-18.00 Uhr HO P2 Ju-Jutsu A Fr 18.00-19.30 Uhr HO BJR
FuBball SG Di 14.30-16.30 Uhr LCH Ju-Jutsu F Mo 19.30-21.30 Uhr HO BJR
FuBball SG Di 14.30-16.30 Uhr HO P2 Ju-Jutsu (nach Absprache) Sa 14.00-17.00 Uhr HO FR
FuBball fiir Beschaftigte SG Di 16.30-18.00 Uhr LCH
FuBball SG Mi 14.00-16.00 Uhr LCSH Kanupolo nédhere Info unter http://hochschulsport.uni-muenster.de
FuBball SG Mi 14.30-16.30 Uhr HO P2
FuBball SG Do 14.00-16.00 Uhr LCH Karate % Mo 16.30-18.00 Uhr HO BJR
FuBball SG Do 16.00-17.30 Uhr LCH Karate A Mo 17.00-18.30 Uhr HO GR
FuBball SG Do 14.30-16.30 Uhr HO P2 Karate 9.~7. Kyu-Dan A Mi 17.00-18.30 Uhr HO BJR
FuBball SG Fr 20.00-22.00 Uhr LCH Karate 9.~7. Kyu-Dan FA Mi 17.00-18.30 Uhr HO FR
FuBball SG Sa 13.00-15.00 Uhr LCH Karate 6. Kyu-Dan F Mi 18.30-20.00 Uhr HO FR
Karate 6. Kyu-Dan FA Fr 18.30-20.00 Uhr HO GR
Futsal WK Mo 20.00-21.30 Uhr HO HH
Futsal BR Di 20.00-21.30 Uhr HO HH Karate (Contact Fighting) A Mi 20.30~-22.00 Uhr HAWE 31
Futsal WK Mi 18.00-19.30 Uhr HO HH Karate (Contact Fighting)  F Fr 18.00-20.00 Uhr HAWE 31
Futsal BR Do 17.45-19.30 Uhr DIKS
Futsal FR Do 19.30-21.00 Uhr DIKS Karate Wado AJF DI 18.00-20.00 Uhr HOHH Il
Futsal WK Do 21.00-22.30 Uhr DIKS Karate Wado AJF Fr 18.00-19.30 Uhr HO FR
Futsal BR So 12.00-14.00 Uhr HO BSH Karate Wado (freies Training) So 11.00-13.00 Uhr HO GR
Gesellschaftsspiele Di 18.30-21.30 Uhr HOSR 51 Kendo Do 18.00-20.00 Uhr SCH SH
Gesellschaftstanz FFF Mo 19.00-20.00 Uhr LCH Kickern Mo 18.00-20.00 Uhr BBR
Gesellschaftstanz A Di 18.00-19.00 Uhr LCH Kickern
Gesellschaftstanz F Di 19.00-20.00 Uhr LCH s i 18.00-20:00 Uhr BhR
Gesellschaftstanz FF Di 20.00-21.00 Uhr LCH Klettern (Toprope, 18.10.09) A So 09.00-12.00 Uhr HO HH
Gesellschaftstanz F Di 21.00-22.00 Uhr LCH Klettern (Toprope) A Mo 19.00 Uhr Big Wall
Gesellschaftstanz A Di 22.00-23.00 Uhr LCH (19.10.09, 26.10.09, 02.11.09, 09.11.09, 16.11.09, 23.11.09, 30.11.09)
Gesellschaftstanz A Mf 18.00-19.00 Uhr LCH Klettern (Vorstieg) F Mo 19.00 Uhr Big Wall
Gesellschaftstanz F Mi 19.00-20.00 Uhr LCH (07.12.09, 14.12.09, 21.12.09, 04.01.10, 11.01.10, 18.01.10, 25.01.10)
Gesellschaftstanz FF Mi 20.00-21.00 Uhr LCH Klettern (30.01.10) F Sa 10.00-15.00 Uhr Ahlen
Gesellschaftstanz FFF Mi 21.00-22.00 Uhr LCH (Fahrt in die ,,Big Wall“, Ahlen)
Gesellschaftstanz A Mi 22.00-23.00 Uhr LCH
Gesellschaftstanz F Do 18.00-19.00 Uhr FLSH
BEET AL e Do el ik FLSH Korfball Do 20.00-22.00 Uhr HO BSH
Tanztee Do 19.00-21.00 Uhr FLSH Krav Maga Street Defence A Mo 16.30-18.00 Uhr HO FR
Latein-Formation Mo 20.00-23.00 Uhr FLSH Krav Maga Street Defence F Mo 18.00-19.30 Uhr HO FR
Latein-Formation So 15.30-16.30 Uhr FLSH Krav Maga Street Defence A Di 18.00-19.30 Uhr HO FR
Krav Maga Street Defence F Do 18.00-19.30 Uhr HO BJR
Handball FR/MA A Di 21.00-23.00 Uhr HO BSH
Handball FR/MA F Do 18.00-19.30 Uhr HO HH Lacrosse Mi 21.00-22.30 Uhr HO BSH
Lacrosse Fr 21.00-22.30 Uhr HO BSH
Hip Hop A Di 16.00-17.00 Uhr FLGR Lacrosse So 14.00-16.00 Uhr HO P1
Hip Hop A Di 17.00-18.00 Uhr FLGR
Hip Hop FF Di 21.00-22.00 Uhr FLGR Laufen Basiskurs A Di 18.30-20.00 Uhr SSH
Hip Hop FA Do 16.00-17.00 Uhr FLGR Laufen Basiskurs A Do 18.30-20.00 Uhr HO LAH
Hip Hop FA Do 17.00-18.00 Uhr FLGR Laufen Basiskurs Infotreff (21.10.) Mi 19.00 Uhr LCSR 33
Hip Hop F Do 18.00-19.00 Uhr FLGR Laufen Halbmarathon Di 18.30-20.30 Uhr SSH
Laufen Halbmarathon So 16.00-18.00 Uhr SSH
Hockey A Mo 18.00-19.30 Uhr HO BSH Laufen Halbmarathon Do 18.30-20.30 Uhr HO LAH
Hockey F Mo 19.30-21.00 Uhr HO BSH Laufen (Halb-)Marathon Infotreff (21.10.) Mi 20.00 Uhr LCSR 33
Improvisationstheater FF Mo 18.00-20.00 Uhr HO SR 41 Leichtathletik Di 18.00-20.00 Uhr HO LAH
Improvisationstheater F Mo 20.00-22.00 Uhr HO SR 41 Leichtathletik Do 18.00-20.00 Uhr HO LAH
Improvisationstheater FFF Do 18.00-20.00 Uhr HO SR 41
Improvisationstheater A Do 20.00-22.00 Uhr HO SR 41 Massage Mo 18.00-19.30 Uhr LCR 302
Improvisationstheater Genre So 15.00-19.00 Uhr LCR 102 Massage Mo 19.30-21.00 Uhr LCR 302
(14-t4gig; Beginn: 18.10.09) Massage Fr 15.00-16.30 Uhr LCR 302
Improvisationstheater A So 19.00-21.00 Uhr LCR 102
Mittelalter- und Renai etanz Di 20.30-22.00 Uhr LCR 303
Indoor Cycling A Mo 18.00-19.00 Uhr HAWE 31 = E
Indoor Cycling FA Mo 19.15-20.15 Uhr HAWE 31 Oﬁentalgscher Tanz A Mi 17.30-19.00 Uhr FLGR
Indoor Cycling A Mi 18.00-19.00 Uhr HAWE 31 Or!entalgscher Tanz FF M! 19.00~20.30 Uhr FLGR
Indoor Cycling FA Mi 19.15-20.15 Uhr HAWE 31 Orientalischer Tanz WK Mi 19.00-20.30 Uhr HO GR
Orientalischer Tanz F Mi 20.30-22.00 Uhr FLGR
Inlinehockey A Fr 17.00-18.30 Uhr VG i
Parkour - Tricking A Do 16.00-18.00 Uhr HO HH
Infinenockey ks >0 19:90-21507 0 HH Parkour - Tricking FA  Fr 20.00-22.00 Uhr FLSH
Jazz-Dance F Mo 19.00-20.00 Uhr FLGR
Jazz-Dance F Di 20.00-21.00 Uhr FLGR
Jazz-Dance A Mi 17.00-18.00 Uhr HO GR
Jazz-Dance FA Mi 18.00-19.00 Uhr HO GR
Jazz-Dance FA Mi 16.30-17.30 Uhr FLGR
Modern Dance F Mo 21.00-22.00 Uhr FLGR
Modern Musical FA Mo 20.00-21.00 Uhr FLGR
Jonglage Di 20.00-22.00 Uhr FLSH
Jonglage Mi 20.00-22.00 Uhr FLSH



Anlage 2

Sportart Level Tag Zeit Ort Sportart Level Tag Zeit ort
Pilates (Praventionsang., ab 26.10.) FA Mo 18.30-19.30 Uhr LCR 102 Rugby Di 20.30-22.00 Uhr FCG
Pilates (Praventionsang., ab 26.10) F Mo 19.30-20.30 Uhr LCR 102 Rugby WK Do 19.00-21.00 Uhr ESV
Pilates (Praventionsang., ab 27.10.) A Di 09.00-10.00 Uhr LCR 102
Pilates (Préventionsang., ab 27.10.) A Di 10.00-11.00 Uhr LCR 102 Salsa A Di 18.30-20.00 Uhr CNOVA
Pilates A Di 19.00-20.00 Uhr LCR 102 Salsa A Di 18.30-20.00 Uhr CUBA
Pilates A Di 20.00-21.00 Uhr LCR 102 Salsa F Di 20.00-21.30 Uhr CNOVA
Pilates (Praventionsang., ab 28.10.) A Mi 09.00-10.00 Uhr LCR 102 Salsa FF Di 20.00-21.30 Uhr CUBA
Pilates (Praventionsang., ab 28.10.) A Mi 10.00-11.00 Uhr LCR 102 Salsa FA Do 19.30-21.00 Uhr LCH
Pilates (Praventionsang., ab 28.10.) A Mi 17.00-18.00 Uhr LCR 102 Salsa A Do 21.00-22.30 Uhr LCH
Pilates (Prdventionsang., ab 28.10,) FA Mi 18.00-19.00 Uhr LCR 102 Salsa FA So 16.30-18.00 Uhr LCH
Pilates (Praventionsang., ab 28.10.) A Mi 19.00-20.00 Uhr LCR 102 Salsa A So 18.00-19.30 Uhr LCH
Pilates (Praventionsang., ab 28.10.) FA Mi 20.00-21.00 Uhr LCR 102 Salsa Tanztreff Di 21.30-23.00 Uhr CNOVA
Pilates A Do 16.30-17.30 Uhr LCR 102
Pilates (Prdventionsang., ab 29.10.) A Do 19.00~20.00 Uhr LCR 102 Schach Do 18.00-20.00 Uhr HO SR 03
Pilates (Préventionsang., ab 29.10.) A Do 20.00-21.00 Uhr LCR 102
Pilates (Praventionsang., ab 30.10.) A Fr 08.00-09.00 Uhr LCR 102 Schniiffelspiele Mo 21.00-23.00 Uhr HO BSH
Pilates (Préventionsang., ab 30.10.) A Fr 09.00-10.00 Uhr LCR 102 Schniiffelspiele Fr 17.30-19.30 Uhr HO HH
Pilates (Préventionsang., ab 30.10.) A Fr 10.00-11.00 Uhr LCR 102
Pilates A Fr 15.15-16.15 Uhr LCR 102 Schwimmen
Grundlag d. Sa 12.00-13.15 Uhr FLLSB
Power Fitness Mo 16.00-17.00 Uhr FLSH Lagen-Technik FA Sa 13.15-14.30 Uhr FLLSB
Power Fitness Mo 17.00-18.00 Uhr FLSH Kraul-Technik FA Sa 14.30-15.45 Uhr FLLSB
Power Fitness Mo 17.30-18.30 Uhr SCH SH Kraul-Technik A So 13.00-14.00 Uhr FLLSB
Power Fitness Mo 18.30-20.00 Uhr SCH SH Kraul-Technik A So 14.00-15.00 Uhr FLLSB
Power Fitness Di 17.45-19.00 Uhr SCH SH Schwimmen lernen fiir Anfinger/innen  So 12.00-13.00 Uhr FLLSB
Power Fitness Di 19.00-20.00 Uhr SCH'SH Priifungsvorbereitung fiir Sportstudenten So 15.00-16.00 Uhr FLLSB
Power Fitness Di 18.15-19.45 Uhr SCG Schwimmen WK Mo 20.00-22.00 Uhr SBK
Power Fitness Di 19.45-20.45 Uhr SCG Schwimmen WK Di 19.00-20.15 Uhr SBR
Power Fitness Di 20.45-21.45 Uhr SCG Schwimmen WK Mi 18.00-19.00 Uhr SBR
Power Fitness Mi 16.30-17.45 Uhr SCH SH
Power Fitness Mi 17.45-19.00 Uhr SCH SH Segelfliegen Nihere Informationen am Flugplatz Telgte, Tel.: 02504 3366
Power Fitness Mi 18.15-19.30 Uhr SCG
Power Fitness Mi 19.30-20.45 Uhr SCG Selbstverteidigung FR F Do 17.00-18.30 Uhr HO FR
Power Fitness Mi 20.45-21.45 Uhr SC6 Selbstverteidigung FR A Do 18.30-20.00 Uhr HO FR
Power Fitness Do 16.00-17.00 Uhr SCH SH
Power Fitness Do 17.00-18.00 Uhr SCH SH Shaolin Kempo A Di 17.00-18.30 Uhr FLSH
Power Fitness Fr 16.30-18.00 Uhr FLSH Shaolin Kempo F Di 18.30-20.00 Uhr FLSH
Power Fitness Fr 17.00-18.00 Uhr SCH SH Shaolin Kempo FF Di 18.30-20.00 Uhr FLSH
Power Fitness Fr 17.30-19.00 Uhr SC6 Shaolin Kempo A Mi 17.00-18.30 Uhr FLSH
Power Fitness Fr 19.00-20.00 Uhr SCG Shaolin Kempo F Mi 18.30-20.00 Uhr FLSH
Power Fitness Fr 20.00-21.15 Uhr SCG Shaolin Kempo F Fr 16.00-18.00 Uhr HO BJR
Power Fitness Sa 17.15-18.30 Uhr SCH SH
Power Fitness Sa 18.30-19.45 Uhr SCH SH Squash A Mo 20.45-22.15 Uhr sSQC
Power Fitness So 17.30-18.45 Uhr SCH SH Squash F Mo 20.00-21.30 Uhr old
Power Fitness So 18.45-20.00 Uhr SCH SH Squash A Di 20.45-22.15 Uhr sQC
Power Fitness So 17.15-18.15 Uhr SCG Squash A Mi 20.45-22.15 Uhr SQC
Power Fitness So 18.15-19.30 Uhr SCG Squash F Do 20.45-22.15 Uhr sQC
Power Fitness So 19.30-21.00 Uhr SCG
Step Aerobic Mo 16.00-17.00 Uhr HO GR
Prellball Mi 20.00-22.00 Uhr KWS Step Aerobic (Step & Shape) Di 16.30-17.30 Uhr HO GR
Step Aerobic (Fatburner) Di 19.30-20.30 Uhr HO GR
Pump A Di 18.30-19.30 Uhr HO GR Step Aerobic Mi 16.00-17.00 Uhr HO GR
Pump A Do 16.00-17.00 Uhr HO GR Step Aerobic FA Do 17.00-18.00 Uhr HO GR
Step Aerobic Fr 20.00-21.00 Uhr HO GR
Reiten Stammtisch Di 20.30 Uhr Kopi-Stube
Taekwondo A Mi 19.00-20.30 Uhr SCH SH
Relaxingtime (PMR) A Mi 11.00-12.00 Uhr LCR 303 Taekwondo F Mi 20.30-22.00 Uhr SCH SH
(Prdventionsangebot, ab 28.10.09) Taekwondo A/F Fr 18.00-20.00 Uhr SCH SH
Rennradsport Sa 11.00-13.30 Uhr AAEH Taijiquan A Di 17.30-19.00 Uhr LCR 102
Vorbesprechung am ersten Trainingstermin: 17.10.09, 11.00 Uhr Taijiquan F Fr 18.45-20.15 Uhr LCR 102
Taijiquan Sa 11.00-13.00 Uhr HO GR
R gsschwi rbesprechung Mo, 12.10.09 18.00 Uhr HO o1
Rettungsschwimmen Mo 10.30-11.30 Uhr FLLSB Taiji-Schwert Mo 18.30-20.00 Uhr HO GR
Rettungsschwimmen Mo 11.30-12.30 Uhr FLLSB Taiji-Schwert Sa 11.00-13.00 Uhr HO GR
Rettungsschwimmen Fr 10.00-11.00 Uhr FLLSB
Rettungsschwimmen Fr 11.00-12.00 Uhr FLLSB Tanztheater A Di 18.30-20.00 Uhr HU 0.67
Rettungsschwimmen Sa 10.00-11.00 Uhr FLLSB Tanztheater F Di 20.00-21.30 Uhr HU 0.67
Rettungsschwimmen Sa 11.00-12.00 Uhr FLLSB
Tauchen (Grundlagenkurs 1) A 25.10.-10.11.09
Rhonrad Mo 18.00-20.00 Uhr HO HH Tauchen (Grundlagenkurs 2) A 15.11.-01.12.09
Rhonrad Mi 16.00-18.00 Uhr HO HH Tauchen (Grundlagenkurs 3) A 10.01.-26.01.10
Rhonrad F So 11.00-13.00 Uhr HO HH Tauchen (Praxis) F Di 20.00-22.00 Uhr SBM
Vorbesprechung (20.10.09) Di 19.00 Uhr HO o1
Rock'n Roll A Di 20.30-22.00 Uhr AG Stammtisch Tauchen Di ab 22.00 Uhr Pipeline
Rudern im Gig Boot (4er und 2er) Mo 14.00-16.00 Uhr BH
Rudern im Gig Boot (4er und 2er) Mi 14.00-16.00 Uhr BH
Rudern im Gig Boot WK A Termine: Individuell

Vorbesprechung siehe Homepage: http://hochschulsport.uni-muenster.de

Riickenschule (Praventionsang., ab 29.10.) Do 17.30-19.00 Uhr LCR 102
Riickenschule (Praventionsang., ab 29.10.) Do 19.00-20.30 Uhr LCR 302
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Sportart Level Tag Zeit ort Sportart Level Tag Zeit ort Preis
Tennis Genaue Kurszeiten im Netz: Hatha Yoga (Beschaftigte) Mo 17.30-19.00 Uhr LCR 303
www.hochschulsport-muenster.de (Préventionsangebot, ab 26.10.09)
Hatha Yoga A Mo 19.00-20.30 Uhr LCR 303
Thai Bo Mo 20.00-21.00 Uhr SCH SH (Préventionsangebot, ab 26.10.09) .
Thai Bo Mo 21.00-22.00 Uhr SCH SH Hatha Yoga A Di 13.45-15.15 Uhr LCR 303
Thai Bo Di 16.00-17.00 Uhr HO HH Hatha Yoga A Di 15.30-17.00 Uhr LCR 303
Thai Bo Di 17.00-18.00 Uhr HO HH Hatha Yoga A Do 15.00-16.30 Uhr LCR 303
Thai Bo Do 16.00-17.00 Uhr FLSH Hatha Yoga A Do 16.30-18.00 Uhr LCR 303
Thai Bo Do 17.00-18.00 Uhr FLSH Hatha Yoga (Riickenyoga) ~A Do 18.00-19.30 Uhr LCR 303
Thai Bo Fr 16.30-17.30 Uhr HO HH
& il an 1 A Kursen des Hochschulsports bzw. eines anderen
Tischtennis Di 20.00-22.30 Uhr SCH SH lyengar-Yoga-Unterrichts.
Tischtennis Do 20.00-22.30 Uhr SCH SH ** Voraussetzung: Teilnahme an 2 A Kursen des Hochschulsports bzw. eines anderen
lyengar-Yoga-Unterrichts.
Trampolin Mo 18.00-20.00 Uhr HO HH
Trampolin Di 18.00-20.00 Uhr HO HH
Trampolin Fr 17.30-19.30 Uhr HO HH
Triathlon Schwimmen F Mo 20.00-21.30 Uhr SBK
Triathlon Schwimmen A/FA Mi 19.00-20.00 Uhr SBR
Triathlon Radfahren Sa 11.00-13.30 Uhr HO LAH
Triathlon Laufen Di 19.00-20.00 Uhr HO LAH
Triathlon Kondition Di 18.00-19.00 Uhr HO LAH
Vorbesprechung Di, 13.10.09 18.00 Uhr HO 51
Turnen WK Mo 18.00-20.00 Uhr FLSH HOCHSCHULSPORT MUNSTER ~ ABTEILUNG SPORTTOUREN - KURSUBERSICHT SAISON 2009/2010
Turnen A Mo 20.00-22.00 Uhr FL SH !
Turnen F/WK Do 19.30-21.30 Uhr HO HH Kurs Nr. Termin Skigebiet/Unterkunft Tage/Skitage Kurspreis Skipass
Turnen FA/F Fr 18.00-20.00 Uhr FL SH
WINTERTOUREN) SILVESTERKURSE
Ultimate Frisbee Mi 16.00-18.00 Uhr LC SH 0510-01 25.12.09-02.01.10 St. Anton/Blisadonna 716 469,- Euro 230,- Euro
Ultimate Frisbee F Fr 16.00-18.00 Uhr LCSH 0550-08 25.12.09-03.01.10 Portes du Soleil/Culet 8/7 469,- Euro 214, Euro
Ultimate Frisbee So 16.00-18.00 Uhr HO BSH 056005 25.12.09-02.01.10 Portes du Soleil/Joli Nid 716 449,- Euro 194,- Euro
0580-01 23.12.09-06.01.10 Kleinwalsertal/Zaferna 1n/10 369, Euro 248,- Euro
Unihockey / Floorball A Do 18.00-20.00 Uhr HO BSH
Unihockey / Floorball F So 18.00-20.00 Uhr HO BSH FRUMJAHRSKURSE
= 0550-01 13.02.10-21.02.10 * Portes du Soleil/Culet 716 369, Euro 194,- Euro
Unterwasserrugby Di 20.15-21.45 Uhr SBR 4 g ¢
Unterwasserrugby (m-tégig) Fr 20.00-22.00 Uhr SBR 0550-02 2&02.10—23.02.10' Portes du Soleil/Culet 716 369, :um 194, :nm
(Die Termine sind zunachst einmal: 18.09.09, 2.10.09, 16.10.09, 30.10.09, 13.11.09, 055003 A.020-07.03.40 Porthe du Soleil/Culst e A5k 194 R
27.11.09, 11.12.09. Weitere Informationen beim Training. 055004 06.03.10-14.03.10* Portes du Soleil/Culet 718 369,- Euro 194;: Earo
0550-05 13.03.10-21.03.10 * Portes du Soleil/Culet 716 369,- Euro 194, Euro
Ving Tsun Kung Fu A Mi 20.00-21.30 Uhr HO FR 055006 20.03.10-28.03.10* Portes du Soleil/Culet 716 369,- Euro 194, Euro
Ving Tsun Kung Fu Fr 19.30-21.30 Uhr HO FR 0550-07 27.03.10-03.04.10 Portes du Soleil/Culet 6/5 329.- Euro 174, Euro
Volleyball FA Mo 18.30~20.00 Uhr EKAS
560-01 26.02.10-06.03.10 * Portes du Soleil/Forét 716 329, Euro 194,- Euro
Volleyball A Mo 19.00-20.30 Uhr AG = 4 ¢
Volleyball F Mo 20.30-22.00 Uhr AG 0560-02 05.03.10-13.03.10 Portes du Soleil/Forét 716 329, Euro 194,- Euro
Volle;ball A Di 18.30—20.00 Uhr RSKV 0560-03 12.03.10-20.03.10 Portes du Solefllfof!l 716 329, Euro 194, Euro
Volleyball FA Di 19.00-20.30 Uhr BGS 0560-04 12.03.10-20.03.10 Portes du Soleil/Forét Camp 716 369, Euro 194, Euro
Volleyball F Di 20.00~22.00 Uhr BSS
Volleyball A Mi 18.00-20.00 Uhr KWS 0570-01 12.02.10-20.02.10 * Portes du Soleil/joli Nid 716 329, Euro 194,- Euro
Volleyball F Mi 18.00-20.00 Uhr DFS as7002 19.02.10-27.02.10* Portes du Soleil/Joli Nid 716 329, Euro 194, Euro
xo::eyga:: FR 2/ FA go 1:-00':"'00 3:’ Salss 0570-03 26.02.10-06.03.10 * Portes du Soleil/joli Nid 716 329, Euro 194, Euro
olleyba o 19.00-20.30 Uhr i 5 S ” ‘
570-04 05.03.10-13.03.10 Portes du Soleil/joli Nid 716 329, Euro 194, Euro
xz:::zz::: i: gg ;%2:2'3; 3:: :‘S;g 057005 12.03.10-20.03.10 Portes du Soleil/Joli Nid 716 329, Euro 194, Euro
Volleyball F Do 20.30-22.00 Uhr PGS “Verla 219, Euro; 144,- Euro
Volleyball FA So 18.00-19.30 Uhr KWS
Volleyball P So 19.30-21.45 Uhr KWS Kurs Nr. Termin Sportart/Ort Tage Kurspreis
Volleyball SGFA Mo 20.30-22.00 Uhr EKS
Volleyball SG FA Fr 19.00-20.30 Uhr EKAS SORMERTOUREY { SIMESVIRSE
Volleyball SG Sa 11.00-13.00 Uhr HO HH o10-01 22.05.10-29.05.10 Surfen Dénemark 8 240, Euro
0250-01 22.05.10-30.05.10 Wildwasser Slowenien 9 320, Euro
Wirbelsdulengymnastik Di 17.00-18.00 Uhr LCR 302 0420-01 22.05.10-29.05.10 Tauchen Cadaqués 8 449, Euro
(Praventionsangebot, ab 27.10.09) 042002 22.06.10-29.05.10 Tauchen Cadaqués 8 389, Euro
Wirbelsdulengymnastik Di 18.00-19.00 Uhr LCR 302
(Praventionsangebot, ab 27.10.09)
Wirbelsdulengymnastik Di 19.00-20.00 Uhr LCR 302
(Préventionsangebot, ab 27.10.09)
Wirbelsdulengymnastik Mi 18.00-19.00 Uhr LCR 302
(Praventionsangebot, ab 28.10.09)
Wirbelsdulengymnastik Fr 08.00-09.00 Uhr LCR 303
(Prdventionsangebot, ab 30.10.09)
Yoga nach lyengar A Mo 14.15-15.45 Uhr LCR 303
Yoga nach lyengar g Mo 16.00-17.30 Uhr LCR 303
Yoga nach lyengar A Di 17.30-19.00 Uhr LCR 303
(Praventionsangebot, ab 27.10.09)
Yoga nach lyengar A Di 19.00-20.30 Uhr LCR 303
(Préventionsangebot, ab 27.10.09)
Yoga nach lyengar A Mi 14.15-15.45 Uhr LCR 303
Yoga nach lyengar A Mi 16.00-17.30 Uhr LCR 303
Yoga nach lyengar A Mi 17.30-19.00 Uhr LCR 303
(Praventionsangebot, ab 28.10.09)
Yoga nach lyengar FA* Mi 19.00-20.30 Uhr LCR 303

(Prdventionsangebot, ab 28.10.09)
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Anlage 3 Semesterticket fiir Hochschulsport in Miinster

HSP Semesterticket Wintersemester 09/10
fiir Radka Miillerova [S:367535:71796]
giiltig vom 12.10.2009 bis zum 11.04.2010

1 [246444] Basisberechtigung-S 0
12012 [246445] Salsa A 30
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Anlage 4 Fragebogen fiir deutsche Studenten

Ich heiBe Radka Miillerova und ich bin Studentin der Universitidt Pardubice in der
Tschechischen Republik. Ich bitte Sie um das Ausfiillen dieses Fragebogens. Der
Fragebogen ist anonym. Die Ergebnisse werden nur fiir meine Abschlussarbeit benutzt.
Das Ausfiillen dauert nicht mehr als 10 Minuten. Hiermit mochte ich lhnen vorher
bedanken.

Alter:
Geschlecht:
Studienfach:

1.Meinen Sie, dass lhre Freizeit ausreichend ist?

-Ja -eher ja -eher nein -nein

2. Konnen Sie, Thre Meinung nach, die Freizeit effektiv verbringen?

-Ja -eher ja -eher nein - nein

2. A. Treiben Sie in Ihrer Freizeit eine sportliche Aktivitét?

-Ja -eher ja -eher nein -nein

2.B. Falls ja, wie viel Zeit widmen Sie sich der Bewegung?

Téaglich

Dreimal/Viermal pro Woche
Zweimal pro Woche

Einmal pro Woche

Selten (Unregelmifig)

0O O O O O

2.C. Welche Sportart treiben Sie am liebsten/ am héufigsten? (Mehrere Antworten
moglich)

Aerobic, Bodystilling etc. (in der Sporthalle, Fitnesscenter )
Tanz

Jogging

Schwimmen oder andere Wassersportarten: ........

Radsport

Skifahren

Schlittschuhlaufen/ Inline fahren

Teamspiele (FuB3ball, Volleyball, Floorball, Handball....)
Touristik

Bergklettern

© O OO0 OO O O OO0 0 O
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3. Kennen Sie den Begriff ,, Gesunde Lebensweise"? Falls ja, meinen Sie, dass die
sportliche Aktivitit dazu gehort?

-Ja -eher ja -eher nein -nein

4, Koénnen Sie den Begriff mit eigenen Worten definieren?

5. Sind Sie mit dem Angebot des HSPs WWU Miinster zufrieden? Ist die Angebot
ausreichend?

-Ja -eher ja -eher nein -nein

6. Gibt es eine Sportart, die nicht angeboten wird und die Sie gerne ausiiben méchten?

7. Sind die Sportgebiihre angemessen?

-Ja -eher ja -eher nein -nein

8. Was meinen Sie iiber die Zeiten der Veranstaltungen? Sind sie so geplant, dass man
wirklich die beliebte Veranstaltung schaffen kann?

-Ja -eher ja -eher nein -nein

9. Wie ist es mit der Kapazitit und Anmeldung? Ist es einfach, sich zu der ausgewihlten
Veranstaltung anzumelden oder kommt es oft dazu, dass jemand schneller ist und die
Kapazitdt schon voll ist?

-Problemlos -je nach dem -problematisch

10. Wie finden Sie die Leiter der Veranstaltungen? Treten sie professionell auf?

-Ja -eher ja -eher nein -nein

11. Wie wiirden Sie den HSP insgesamt bewerten?

1 (Das Beste) 2 3 4 5 (Das Schlimmste)
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Anlage 5 Gesammelte Fragebogen von den Studenten in Miinster

4.Kénnen Sie den Begriff mit den eigenen Worten definieren?

pef- Gesunde lebtyswese umbasst Jves indovidelle Hamdoln

; gl o i Zustend nicht vesschlechter s
dos 0 Kegutidt vl g Bl i

5.Sind Sie mit dem Angebot des HSPs WWU Miinster zufrieden? Ist das Angebot ausreichend?
-Jla eher ja  -eher nein -stimmt nicht
6.Gibt es eine Sportart, die nicht angeboten ist und Sie méchten diese gerne besuchen? V\U\"
s s L L T e G efonea o ey ooty o U A E U g
7.Sind die Gebiihre fiir den Sport angemessen?
*la -eher ja -eher nein -stimmt nicht

8.Was meinen sie Uber die Zeiten der Veranstaltungen. Sind sie so geplant, dass man wirklich die
beliebte Veranstaltung schaffen kann?

-Ja 7§her ja  -eher nein -stimmt nicht

9.Wie ist es mit der Kapazitdt und Anmeldung. Ist es einfach sich auf die ausgewihlte Veranstaltung
anzumelden oder kommt es oft dazu, dass jemand schneller ist und die Kapazitét ist schon voll?

-Problemlos -je nach dem &ﬁroblematisch

10. Wie finden Sie die Leiter der Veranstaltungen. Treten sie professionell auf?
-Ja “eher ja  -eher nein -stimmt nicht

11. Wie wiirden Sie den HSP insgesamt bewerten?

1 (das Beste) @ 3 4 5 (das Schlimmste)
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4. Kénnen Sie den Begriff mit den eigenen Worten definieren?

................................................................... sEssarEasssasscrisstasssitrresstanranarnnnss n--n-ﬁn-.n-..-n--
74 4 « . P 1, “ . e 4 / ’ . ¥
P Dlrnghotl w j"jéﬂx '-ui?/( 654» K0% 7\~1]\ ’\{@(j,‘& S MviadCy dangll W S A/vLC’/k
o LB s s < 7 i b0 oF U =
/’"&q}lblwiy&g‘,@ 3&&\)@94’4,11 :7 r My /’1%74 WL /z/m:z( /’LA;{ thureht. o uwém, /b{ e ua
5. Sind Sie mit dem Angebot des HSPs WWU Miinster zufrieden? Ist die Angebot ausreichend? (X ‘u‘fﬂbv Y

i [ . . . ;o = r B (/_.‘ . ".' Sl
Def: _L",'vu’\(f"'l Qndt, ¢ D 2 GRS e e AT AU he ,[(,/\/ ‘}‘LL\- Cln gjllzglwd %,

-Ja, -eher ja -eher nein -nein
o

6. Gibt es eine Sportart, die nicht angeboten ist und Sie méchten diese gerne besuchen? Nennen sie
diese:....couuunnnan TSR RS e T e N um R I TSN, Bl SO o

7. Sind die Gebiihre fiir den Sport angemessen?
:ia / -eher ja -eher nein -nein
o, j

8. Was meinen sie liber die Zeiten der Veranstaltungen. Sind sie so geplant, dass man wirklich die
beliebte Veranstaltung schaffen kann?

(Ja -eher ja -eher nein -nein

9. Wie ist es mit der Kapazitat und Anmeldung. Ist es einfach an die ausgewihlte Veranstaltung
anzumelden oder kommt es oft dazu, dass jemand schneller ist und die Kapazitat ist schon voll?

-Problemlos v_—je nach dem -problematisch

10. Wie finden Sie die Leiter der Veranstaltungen? Treten sie professionell auf?

-Ja -eher ja -eher nein -nein

11. Wie wiirden Sie den HSP insgesamt bewerten?

\1(Das Beste) 2 3 4 5 (Das Schlimmste)

N
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4. Kénnen Sie den Begriff mit den eigenen Worten definieren?

v 7 J
...................................................

.......................................................

5. Sind Sie mit dem Angebot des HSPs WWU Miinster zufrieden? Ist die Angebot ausreichend?
-Ja -eher ja -eher nein -nein
£

6. Gibt es eine Sportart, die nicht angeboten ist und Sie méchten diese gerne besuchen? Nennen sie

diese: e B )

/

7. Sind die Gebihre fiir den Sport angemessen?

-Ja &-e’her’ ja— -eher nein -nein

8. Was meinen sie liber die Zeiten der Veranstaltungen. Sind sie so geplant, dass man wirklich die
beliebte Veranstaltung schaffen kann?

N

-Ja -eher ja -eher nein -nein

N,
9. Wie ist es mit der Kapazitdat und Anmeldung. Ist es einfach an die ausgewahlte Veranstaltung

anzumelden oder kommt es oft dazu, dass jemand schneller ist und die Kapazitét ist schon voll?
-Problemlos / -je nach dem -problematisch

10. Wie finden Sie die Leiter der Veranstaltungen? Treten sie professionell auf?

-Ja -eher ja -eher nein -nein

o 11. Wie wiirden Sie den HSP insgesamt bewerten?

>

, i(Das Beste) 2 3 4 5 (Das Schlimmste)

|
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4.Kénnen Sie den Begriff mit den eigenen Worten definieren?

Def: .u&wéﬁs;.oﬂ..auamx...@a(sﬁﬁ. ..... wtid Larpenlicker Hbuilet
Wl Steasyfraion (lulie pliacs

5.Sind Sie mit dem Angebot des HSPs WWU Miinster zufrieden? Ist das Angebot ausreichend?

-Ja \;éher ja  -eher nein -stimmt nicht
6.Gibt es eine Sportart, die nicht angeboten ist und Sie méchten diese gerne besuchen?
L A Tl (T e s S e oSN Lo e e A s i A
7.Sind die Gebiihre fiir den Sport angemessen?
-Ja -eher ja  -eher nein -stimmt nicht cm,ﬁ ol pidl

8.Was meinen sie liber die Zeiten der Veranstaltungen. Sind sie so geplant, dass man wirklich die
beliebte Veranstaltung schaffen kann?

-Ja -eher ja  -eher nein -stimmt nicht - :4,'«;{‘./ (o »MM

9.Wie ist es mit der Kapazitdt und Anmeldung. Ist es einfach sich auf die ausgewahlite Veranstaltung
anzumelden oder kommt es oft dazu, dass jemand schneller ist und die Kapazitit ist schon voll?

-Problemlos -je nach dem -problematisch - W/ '1 N
10. Wie finden Sie die Leiter der Veranstaltungen. Treten sie professionell auf?
-Ja  -eher ja  -eher nein -stimmt nicht - Wi AN
11. Wie wiirden Sie den HSP insgesamt bewerten?

1 (das Beste) "JZ 3 4 5 (das Schlimmste)
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4.Kénnen Sie den Begriff mit den eigenen Worten definieren?

Def: ...-2.0.... LQ.'O.L.\./‘...(.....!. AL S ome Kor Ojvv‘f*1lu7é ...............

5.Sind Sie mit dem Angebot des HSPs WWU Miinster zufrieden? Ist das Angebot ausreichend?
-Ja er jr -eher nein - stimmt nicht
6.Gibt es eine Sportart, die nicht angeboten ist und Sie méchten diese gerne besuchen?
L s L

7.Sind die Gebiihre fiir den Sport angemessen?

-Ja  -eher ja -@Qn - stimmt nicht

8.Was meinen sie Uber die Zeiten der Veranstaltungen. Sind sie so geplant, dass man wirklich die
beliebte Veranstaltung schaffen kann?

-Ja her\ja -eher nein - stimmt nicht

9.Wie ist es mit der Kapazitdt und Anmeldung. Ist es einfach sich auf die ausgewéhlte Veranstaltung
anzumelden oder kommt es oft dazu, dass jemand schneller ist und die Kapazitét ist schon voll?

Probleml| /E\ bl h
-Problemlos -@c /em -problematisc

10. Wie finden Sie die Leiter der Veranstaltungen. Treten sie professionell auf?
-Ja @ - eher nein - stimmt nicht

11. Wie wiirden Sie den HSP insgesamt bewerten?

1 (das Beste) /@ 3 4 5 (das Schlimmste)
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4. Kénnen Sie den Begriff mit den eigenen Worten definieren?

- . L . ) VY
pef: 2, (2Atmolv Lebtwaonene Bahlh fonbor, ampllouna L0 g9mel. Etaabn,

> ¥ ¢ AL : I e ® G g /s

«wa ng A /CN‘L e X5 (zas&/(é dcheolicd, aad | Sl Vst B ech { @(,% Ah ot

%?ZQ%/'M Senuss Vor MAIE w Nafson, Suis Wemeioln, P red 1
< U NU 2~ < 4

5.’Sind Sie mit dem Ang"é%t des HSPs WWU Miinster zufrieden? Ist die Angebot ausreichend?

-\y -eher ja -eher nein -nein

6. Gibt es eine Sportart, die nicht angeboten ist und Sie méchten diese gerne besuchen? Nennen sie
diese:

.......................

7. Sind die Gebiihre fiir den Sport angemessen?
£
‘w -eher ja -eher nein -nein

8. Was meinen sie iiber die Zeiten der Veranstaltungen. Sind sie so geplant, dass man wirklich die
beliebte Veranstaltung schaffen kann?

@ -eher ja -eher nein -nein

9. Wie ist es mit der Kapazitat und Anmeldung. Ist es einfach an die ausgewéhlte Veranstaltung
anzumelden oder kommt es oft dazu, dass jemand schneller ist und die Kapazitit ist schon voll?

-Problemlos -(jé nac@ -problematisch

10. Wie finden Sie die Leiter der Veranstaltungen? Treten sie professionell auf?

-Ja '@ -eher nein -nein

11. Wie wiirden Sie den HSP insgesamt bewerten?

Q(Bas Beste) 2 3 4 5 (Das Schlimmste)
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Anlage 6 Univerzitni sportovni klub Pardubice, ¢lenské piispévky na rok 2011

Vybor USK na sveém jednani dne 19. 1. 2011 rozhodl o vysi Clenskych pfispévku v oddilech
USK na rok 2011. Clenové USK jsou rozdéleni do 3 kategorii: studenti, zamé&stnanci, ostatni.

Oddil STUDENTI UPa | ZAMESTNANCI OSTATNI
UPa
ASPV. 200,- K¢/semestr | 200,- K¢/semestr 400,- K¢/semestr
Aerobik
200,- 200,- 400,-
ASPV - Zumba K¢/zumba/semestr | Ké¢/zumba/semestr | K¢/zumba/semestr
ASPV - ranni 50,- K¢/semestr 50,- K¢/semestr 50,- K¢/semestr
Bodyton
ASPV - ostatni 200,- Ké/rok 400,- Ké/rok 400,- Ké/rok
Badminton 200,- Ké/rok 400,- Ké/rok 400,- Ké/rok
Basketbal 200,- Ké/rok 600,- Ké/rok 600,- Ké/rok
Stolni tenis 200,- Ké/rok 400,- Ké/rok 400,- Ké/rok
Tenis 200,- Ké/rok 800,- K¢é/rok 800,- K¢é/rok
Vodaci 200,- Ké/rok 400,- Ké/rok 400,- Ké/rok
Volejbal 200,- K¢/rok 500,- K¢é/rok 500,- K¢é/rok

Clenové pusobici soutasné ve vice oddilech hradi pfispévek draz$iho oddilu a za kazdy

oddil navic 100,- K&.

Predseda USK Pardupipe
prof. Ing. Petr MIKULASEK, CSc.
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Anlage 7 Dokument Univerzity Pardubice
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Dokument Univerzity Pardubice k pFripravované publikaci o
eském vysokoSkolském sportu

Katedra t€lovychovy a sportu Univerzity Pardubice (UPa) vznikla dva roky po
zaloZeni Vysoké 3koly chemicko- technologické / VSCHT/ v Pardubicich, v akademickém
roce 1952-53.

Jejim vedenim byl od po¢atku povéten doc. Zden&k Krti¢ka. Ustanovenim katedry
télesné vychovy byly na Vysoké skole chemicko- technologické vytvoreny zakladni
pfedpoklady pro zapojeni studentii do t€lovychovné a sportovni &innosti. Podminky byly
v pocatcich velmi skromné. Jedind mistnost na rektoraté pro administrativni jednani a Z4dné
vlastni t€lovychovné prostory. Za této situace byly vyuzivany pronajaté objekty
t€lovychovnych jednot a zakladnich 8kol v Pardubicich: ZS Br. Veverkovych, Visfiovka,
Statikova, Slovany, Polabiny I, Rosice, Pardubitky, Ohrazenice, sokolovna na Ol3ink4ch,
autopavilon v TyrSovych sadech, sportovni aredly na Dukle, Gottwaldv stadion, ledova
plocha na zimnim stadionu, fotbalové hfi§té na Slovanech, v Rosicich, Pardubi¢kéch a
Skvarové hfist¢ na pravém bifehu Labe. Kratky &as se jezdilo do sportovniho aredlu
v Cholticich a na vyuku plavani do Hradce Krélové.

Vyuka télesné vychovy na VSCHT byla v té dobé realizovéna formou povinné
pro 1.- 3.ro¢nik a nepovinné télesné vychovy. Letni a zimni kurzy byly povinné pro 1. ro¢nik.
Za mimot4dné podpory vedeni VSCHT byla vybudovéna sportovni hala, kter4 byla
slavnostné oteviena u piileZitosti 8. Ceskoslovenské zimni univerziady v roce 1977, na které
ucitelé KTS zabezpecovali soutéZe v badmintonu, judu, lednim hokeji, hdzené a Sachach.
Lyzatské zavody organizovali asistenti KTS ve Spindlerové Mlyné.

Umisténi KTS v blizkosti vysokoskolskych koleji, rozhodujicim zpiisobem ovlivnilo
dalsi t€lovychovny proces na nasi vysoké Skole. Kvalitni prace viech pedagogti katedry
presvédiila vedeni VSCHT i zastupce mésta, o nutnosti takové investice. Také za to patii
viem, ktefi se na tomto projektu spolupodileli podékovani. Velkym pfinosem pro zlepSeni
vyuky télesné vychovy na tehdejsi VSCHT byla rovnéz vystavba aredlu vodnich sportii na
pravém biehu Labe — tfi tenisové kurty, kurty na volejbal , vybudovani betonové plochy a
travnaté plochy na kopanou a softbal.

Mimofédné a trval4 podpora vedeni Vysoké Skoly chemicko- technologické se dale
projevila vystavbou druhé sportovni haly. Jeji provoz byl zahdjen k Mezin4rodnimu dni
studenti volejbalovym turnajem akademickych reprezenta¢nich celki v roce 1988.

V Sedesétych letech vznika TJ Slévia a v roce 1958 je vyhlasena dlouhodobé soutéz
o nejlepsi roénik VSCHT v osmi sportovnich disciplinéch, nazvané ,, Standarta rektora
VSCHT*. Sportovnich klani se u¢astnili vedle studentti i zamé&stnanci VSCHT. Tato sportovni
setkani méla ojedinélou atmosféru, nebot’ zde spoleéné sportovali studenti a tehdy mladi
ucitelé, coz po strance vychovné a poznavaci mélo nemaly vyznam. Pamétnici t&chto klani
stale pracuji na nasi Skole.Tato popularni soutéZ je ve vysokoskolském prostiedi ojedinéla.
Pteménou VSCHT na Univerzitu v roce 1994 doznala sout&? o ,,Standartu jinou strukturu.
SoutéZi studenti i zaméstnanci jednotlivych fakult a,Standartu rektora“ ziskava fakulta na
zéklade vysledkl ve vybranych kolektivnich sportech i v sout&Zich jednotlived. Dékan
vitézné fakulty pfebird od roku 1994 z rukou rektora Univerzity Pardubice putovni pohar.
Stalo se tradici, Ze pfedani ,, Standarty* je spojeno s ocenénim nejlepsich studentl- sportovei
Univerzity Pardubice.

Mimo sportovni aktivity se u€itelé katedry télesné vychovy a &lenové TJ Slavia
podileli na pofadatelstvi spoleensko- sportovnich akci pfesahujicich ramec regionu.
Vzpomenout lze zimni &4st Ceskoslovenské univerziady v letech 1964 , 1977, 1993
a akademicka mistrovstvi v mnoha sportovnich odvétvich.
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Od roku 1998 pravidelné asistenti KTS, ¢lenové USK a Klub onkologicky nemocnych
organizuji spole¢ensko- humanitarni akci- Béh Teryho Foxe, ktery je pofadan na podporu
onkologicky nemocnych.

Katedra t€lesné vychovy v roce 1997 zménila néazev na katedru t€lovychovy a sportu .
V sou€asné dobé zajiStuje vyuku t€lesné vychovy na Univerzité Pardubice pro studenty
sedmi fakult. Tato vyuka byla realizovéna dosud ve vlastnich t&lovychovnych zafizenich.

Od roku 2006 jsou v provozu dv€ nové télocviény. Stara sportovi§té musela ustoupit
vystavbé fakulty chemické, ktera mé byt v roce 2008 dokon&ena. BohuzZel, zmizela posilovna
i pfilehl4 venkovni sportovisté, kterd v sou¢asné dobé chybi. V&fime, Ze vedeni Univerzity
Pardubice situaci bude v dohledné dobé fesit ke spokojenosti student.

V ramci riznych forem vyuky télesné vychovy katedra nabizi tradiéni vysokoskolské
sporty, jako jsou basketbal a volejbal, stale v&t3i oblibu ziskavaji florbal, futsal.
Nejoblibenéjsi aktivitou mezi studentkami je aerobik riznych forem. Déle maji studenti nasi
univerzity moZnost seznamit se s badmintonem, plavanim, tenisem, stolnim tenisem,
kanoistikou. Béhem poslednich nékolika let se podafilo zavést dalsi velice oblibené sporty
jako je sguash, powerjogu a aquaaerobik.

Jako vedouci katedry piisobili: doc.Zden&k Krti¢ka, PhDr.Josef Kofinek, PaedDr.Miloslav
Némec, Mgr.Marcela-Marboe Hrabicovéa a PhDr.Jaroslav Friedrich.

Jako ucitelé u nas piisobili: Zden€k Vesely, BoZena Staiikova, Karel Chaloupka, Karel
Rizi¢ka, PhDr.FrantiSek Martinek, Mgr.Rudolf Boéek, PaedDr. Milan Shén&l, Mgr.Zdena
Mittnerova, Mgr.Lucie Forstlova, Mgr.Gabriela Jahodova a Mgr.Petra Stranska.

V priibéhu uplynulych let studovalo na nasi vysoké $kole mnoho vynikajicich sportovci.
Uvést miZzeme alespoii reprezentantku v plavani Lenku Chura¢kovou, horolezce Poldu
Péleni¢ka- jednoho z prvnich pfemozitelti osmitisicovych vrcholti v Himalajich, reprezentanta
v atletice v hodu kladivem Jaroslava Charvéta, reprezentantku v orientaénim b&hu Ivu
Kalibdnovou, basketbalisty Vladana Vahalu a Pavla Zajice, lyZzafe Cihelkovou, Kornfelda,
Ehlerovou, hokejisty Véclava Hatiku, Ladislava Machuldu, Pavla Novéka, kulturistu-mistra
republiky Kulovaného, Alenu Housovou- vitézku Svétového pohéru na skibobech,
desetibojate Jifiho Rybu, plavce Bohumira Srauta, atletky Evu Studni¢kovou a Janu
Kaérnikovou a dalsi.

Dive studovalo na nadi VS 500 studentii v sougasnosti studuje 9 200.

Soucasné sloZeni katedry télovychovy a sportu je:

Vedouci katedry: Mgr.Toma§ Macas

Asistenti: PaedDr.Jan Vasiek, Mgr.Petr Filip, PhDr.Jaroslav Friedrich, Mgr.Eva Caladi,
Mgr.Pavla Prochézkové, Mgr.Jan Némec, Mgr.Ivana Trampotova a Mgr.Petr Mlate¢ek

Vzhledem k tomu, Ze se funkce télesné vychovy podstatné méni, posouva se také
funkce KTS na UPa. Z oblasti vykonnostni se pfesouva piedevsim do oblasti upeviiovani
zdravi, poskytovéni radosti z pohybu, kladnych prozitki, odstrafiovéani stresu a utvéafeni
zékladi aktivniho Zivotniho stylu.

Télesné vychova a sport se v pojeti KTS UPa stavaji nedilnou soudasti Zivota nové
generace studentll nasi univerzity.

KTS UPa

Prilohy: Fotky-historie, Standarta rektora, BTF, Praha2002, asistenti 1éto, zima
Logo UPa
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A — Univerzita Pardubice

Katedra télesné vychovy a sportu Univerzity Pardubice vznikla dva roky po zaloZeni
Vysoké Skoly chemicko-technologické v akademickém roce 1952/53. Jejim vedenim byl
povéfen doc. Zden€k Krti¢ka. Podminky byly v zagétcich velice skromné. V jediné mistnosti
na rektoraté se vyfizovaly administrativni zéleZitosti a k vlastni vyuce slouzily pronajaté
objekty pardubickych télovychovnych jednot a zakladnich $kol.

Za mimot4adné podpory VSCHT byla vybudovéna sportovni hala a v roce 1977 zacala
slouzit sportovnim odvétvim — badmintonu, judu a mi¢ovym hram.Umisténi KTV v blizkosti
vysokoskolskych koleji vyrazné ovlivnilo dalsi t€lovychovny proces na této vysoké 3kole.
Velkym ptinosem pro zlepSeni vyuky télesné vychovy na tehdejsi VSCHT byla také vystavba
aredlu vodnich sportii na pravém biehu Labe se tfemi tenisovymi kurty, kurty na volejbal, s
hiidti na fotbal a softbal. Mimotddn4 a trvald podpora vedeni Vysoké 3koly chemicko-
technologické se projevila v roce 1988 vystavbou druhé sportovni haly, ktera byla velkym
pfinosem pro dal3i rozvoj sportu na kole.

V Sedesatych letech vznikla TJ Slédvia a vroce 1958 byl vyhldSen prvni roénik
dlouhodobé soutéZe o nejlepsi ro¢nik na vysoké Skole v osmi sportovnich disciplindch pod
nazvem Standarta rektora VgCHT. Tato sportovni klani méla od za¢atku vybornou atmosféru
a stala se nedilnou sou¢ésti studentského Zivota na vysoké Skole. N&kteti pamétnici prvnich
ro¢niki dokonce jest& v soudasné dobé piisobi na $kole. Pfeménou VSCHT na Univerzitu
Pardubice vroce 1994 ziskala soutéZz o Standartu rektora odlisnou podobu. V rtznych
sportovnich disciplinich mezi sebou soutéZi b&hem akademického roku studenti i
zaméstnanci jednotlivych fakult. Standartu rektora poté ziskava fakulta s nejvy$$im poltem
ziskanych bodi na zékladé vysledki ve vybranych kolektivnich sportech a soutéZich
jednotliveti. Dékan vitézné fakulty piebird od roku 1994 pii slavnostnim ceremonidlu
k prileZitosti oslav 17. listopadu putovni pohdr z rukou rektora Univerzity Pardubice.

Mimo sportovni aktivity se asistenti Katedra télesné vychovy a ¢lenové soucasného
USK podileli na pofadatelstvi sportovné - spole¢enskych akci pfesahujicich ramec regionu.
Mezi tyto akce patfila napf. Ceskoslovenska univerzidda v letech 1964, 1977, 1993 nebo
akademickd mistrovstvi v riiznych sportovnich odvétvich.

Katedra télesné vychovy zménila v roce 1997 nazev na Katedru télovychovy a sportu —
KTS. V soucasné dobé zajist'uje vyuku povinné i volitelné télesné vychovy na Univerzité
Pardubice pro studenty sedmi fakult. V rdmci riznych forem vyuky télesné vychovy nabizi
tradi¢ni vysokoSkolské sporty — basketbal, volejbal, hazenou, florbal, futsal, apod.
Nejoblibenéjsi aktivitou mezi studentkami je aerobik riznych forem. Déle se studenti
seznamuji s badmintonem, plavdnim, tenisem, stolnim tenisem, kanoistikou, oblibu
v poslednich letech si ziskal squash, powerjoga a aquaaerobik.

Ve funkci vedouciho katedry se do dne$ni doby vysttidali: doc. Zden&k Krti¢ka, PhDr.
Josef Kofinek, PaedDr. Miloslav Némec, Mgr.Marcela-Marboe Hrabicova a PhDr. Jaroslav
Friedrich. Jako asistenti TV zde pisobili: Zden€k Vesely, BoZena Starikova, Karel Chaloupka,
Karel Ruzi¢ka, PhDr.FrantiSek Martinek, Mgr.Rudolf Bocek, PaedDr. Milan Shanél, Mgr.
Zdena Mittnerova, Mgr. Lucie Forstlova, Mgr. Gabriela Jahodova a Mgr. Petra Stranska.
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V soutasné dobé je sloZeni katedry t€lovychovy a sportu nasledujici:
vedouci KTS : Mgr.Toma§ Macas
asistenti : PaedDr. Jan Vasi¢ek, Mgr. Petr Filip, Mgr. Petr Mlatetek, Mgr. Jan Némec,
Mgr. Pavla Prochazkové4, Mgr. Ivana Trampotova , Mgr. Eva Caladi,
Mgr. Petra Seidlova, Mgr. Lenka Dolezalova
PoCet studentii navitévujicich Univerzitu Pardubice se mnohonasobné navysil. Oproti
pivodnim 500, ktefi zde studovali jesté¢ na pivodni VSCHT se jejich podet vysplhal
k dne$nim témét 10.000.

V pribéhu uplynulych let studovali na vysoké 3kole vynikajici sportovci, napiiklad
reprezentantka v plavani Lenka Churd¢kové, horolezec Polda Paleni¢ek (jeden z prvnich
pfemoziteli osmitisicovych vrcholi v Himal4jich), reprezentant v hodu kladivem Jaroslav
Charvat, reprezentantka v orientaénim b&hu Iva Kalibanov4, basketbalisté Vladan Vahala a
Pavel Zajic, lyzafi Cihelkova, Kornfeld, Ehlerova, hokejisté Véclava Harka, Ladislav
Machulda, Pavel Novék, kulturista Kulovany, Alena Housova (vitézka Svétového pohdru na
skibobech), desetibojai Jiti Ryba, plavec Bohumir Sraut, atletky Eva Studni¢kové, Jana
Karnikova, kulturista Jakub Subrt a finalistka OH v Pekingu Jana Blahova.

B - USK Pardubice

V akademickém roce 1959-60 vznikla pti VSCHT z atletického oddilu t&lovychovna
jednota TJ Slavia — jako projev mimofddného zdjmu o ,sportovani“ mezi studenty a
zaméstnanci rychle se rozvijejici mladé pardubické vysoké 3koly. V TJ puisobily oddily
basketbalu, horolezectvi, kanoistiky, ledniho hokeje, ndmoiniho jachtingu, Sachu, vodniho
lyZovani, volejbalu a zékladni a rekreatni TV. Na dobré jméno a pozici, kterou si svoji
¢innosti vytvofila TJ Slavia, ddle pak Vysokoskolsky sportovni klub, navazuje v poslednich
letech Univerzitni sportovni klub Pardubice.

Od samého pocétku télovychovného déni bylo velkym kladem tzké propojeni mezi
katedrou télesné vychovy, vysokoskolskou télovychovnou jednotou a zcela mimofadnou
podporou vedeni vysoké Skoly. Vzdjemna propojenost, materidlni vybaveni zabezpeované
KTS a vstficna podpora a pomoc vedeni $koly je zakotvena v ,, Dohodé o zajidténi t&lesné
vychovy a sportovni ¢innosti* mezi univerzitou a USK.

Mezi nejvyznamnéjsi tradi¢ni sportovni akce USK patfi Standarta rektora, Memorial
Standy Koldy v tenise a Memoridl Zdeiika Skiivanka v basketbalu. Jedna se o vzpominkové
akce na vyznamné osobnosti Univerzity Pardubice, kolegy a kamarady, ptikladné sportovce.
Tradi¢ni akei je také pofadani z po¢atku b&h Terryho Foxe, dnes B&h nad&je ve spolupréci
s KTS UPa a Klubem onkologicky nemocnych v Pardubicich.

V soucasné dobé méa USK kolem péti stovek ¢lent v oddilech tenisu, volejbalu,
basketbalu, aerobiku, vodakd, turistiky, stolniho tenisu, ASPV.
Jako predsedové USK pusobili : prof. Stanislav Kolda a prof. Ing. Petr Mikulasek, CSc.
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Rozpis sportovnich akci na akademicky rok 2010-2011

Akce Datum Misto Organizace
Aerobik - Mikulassky maraton  1.12.2010 T&l. T2UPa  Mgr.Caladi
Aerobik - Copaty maraton 20.4.2011 T&l. T2 UPa Mgr.Caladi
Badminton — debly 3.1.410.1.2011 Tél. T1 UPa  Magr.Filip
Badminton - singly M,Z 23.5.2011 T&l. T1 UPa Magr.Filip
Basketbal - turnaj druzstev 14.3.+21.3.2011 Tél. T1 UPa PaedDr.Vasic¢ek
Florbal — UFL 28.3.-9.5.2011 Tél. T1 UPa Mgr.Mlatecek
Futsal 25.10.-22.11.2010  T¢l. T1 UPa Mgr.Némec
Plavani — ZS dle uzavieni bazénu Plav. areal =~ Mgr.Némec
Plavani — LS dle uzavieni bazénu Plav. areal ~ Mgr.Némec
Ptespolni béh 16.11.2010 Lodénice UPa Mgr.Seidlova
Squash — ZS listopad 2010 IX1 Club Mgr.Trampotova
Squash — LS kvéten 2011 IX1 club Mgr.Trampotova
Streetball — ZS 16.11.2010 Tél. T1 UPa PaedDr.Vasicek
Streetball — LS 12.4.2011 Tél. T1 UPa PaedDr.Vasic¢ek
Tenis - debly ZS fijen 2010 Lodénice UPa PaedDr.Vasicek
Tenis - debly LS kvéten 2011 Lodénice UPa PaedDr.Vasicek
Volejbal — beach kvéten 2011 ZS Polabiny 3 Mgr. Trampotova

Volejbal — debly 28.2.+ 7.3.2011 Tél. T1 UPa Mgr.Kubecek
Volejbal - smisena druzstva 29.11.46.12.2010  TélL. T1 UPa Mgr.Trampotova
Volejbal — zaméstnanci unor 2011 Tél. T1 UPa  Magr.Filip

Dalsi sportovni akce

Akce Datum Misto Organizace

Béh nad¢je 9.10.2010 Pardubice Magr.Filip
Sportovni den 16.11.2010 Kampus UPa Mgr.Seidlova
Aerobik - vikend ZS 19.- 21.11.2010 Tél. T2 UPa  Mgr.Caladi
Aerobik - vikend LS 18.- 20.3.2011 T&l. T2 UPa Mgr.Caladi
Florbal Zen - Vanoc¢ni turnaj 13.12.2010 T¢l. TL UPa Mgr.Mlatecek
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Florbal Zen - Méjovy turnaj 16.5.2011 Tél. T1 UPa  Mgr.Caladi
Ptirodni viceboj fijen 2010 Pardubice Mgr.Dolezalova
Taneéni soutéz 15.12.2010 T¢l. T2 UPa  Mgr.Dolezalova
Ceské akademické hry 2011 5.-10.6.2011 Praha Mgr.Némec
Kurzy

Akce Datum Misto Organizace
Lyzaisky kurz leden 2011 Rakousko Mgr.Némec
Kurz lyZovani — zachranari 20.- 25.2.2011 CR Mgr.Macas
Kurz potapéni — zachranari 30.5.-3.6.2011 Pardubice Mgr.Némec
Vodacky kurz cerven 2011 Vltava Magr.Filip
Sportovni kurz zafi 2011 Italie Mgr. Trampotova
Sportovni kurz srpen 2011 Italie Mgr.Caladi
Cyklokurz za¥{ 2011 CR Mgr.Macas
Sportovni kurz — teambuilding ~ za¥i 2011 CR Mgr. Mlatede
Kvalifikace na CAH

Sport Datum Organizace

Druzstvo UPa

Basketbal muzi, Zeny biezen-duben 2011  PaedDr.Vasicek

Volejbal muzi, zeny

Florbal muzi, Zeny

biezen-duben 2011
btezen-duben 2011

Mgr.Trampotova, ,Mgr.Kubecek
Mgr.Mlatecek

Aktualizoval: Petr Mlatecek (30. listopad 2010, 13:55)
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- - Povinna TV - Zeny

Stundenplan von KTS

[ - Povinna TV - muzi

Rozvrh KTS na ZS 2010/11

Anlage 9-9

8.00 (8.30 [9.00 | 9.30)10.00/10.30(14.00 |11.30 12.00|12.30 (13.00 |13.30 14.0ﬂ|14.’il]|15.0(|

15.30]16.00 [16.30

17.DO|1?.J[I‘1B.[ID 18.30(19.00|19.30 |20.00 | 20.30|21.00 |21.30

PO USK-voleibal 2 | USK-basket "B
Squash Fil [T
[ | [ |
18.30[19.00]19.30 [20.00[20.30[21.00 [21,30
USK_baf;? mrd USK-badminton ———
ur USK-Aerob. | USK-Aerob. | USK-Aeroh.
| |
| |
18.30[19.00]19.30[20.00[20.30[21.00 21,30
UsK-vodici | Badminton  Sokol -——
USK-Aerob. | USK-Aerob. | USK-Aerab-
Sguash Tra | | |
| || LezeniMia LezeniMia | | | | | |
8.00 [830 [9.00 [9.30 [10.00[10.30]11.00]11.30]12.00]12.30]13.00]13.30 [14.00[14.30]15.00 [ 15.30] 16.00 [ 16.30]17.00 [17.30 [ 18.00 1830 [19.00 [ 19.30 [20.00[20.30[21.00 [21,30
eT - —— usm;:?:l mui,
Kondiéni cvie. Tra | USK-Aerob. | USK-basket "A"
9.00 [9.30 [10.00[10.30]11.00]11.30[12.00]12.30[13.00[13.30 [14.00]14.30]15.00 ] 15.30] 16.00 [16.30]17.00 [17.30 [18.00[18.30[19.00[19.30 [ 20.00 [20.30] 21.00 21,30
Badminton - Sokol USK-ASPV-futsal [——|
USK-Aerob.| USK-badminton [T T uskAsPvbask | USK-baskel'B"
Vyuka TV: 20.9.2010 - 16.1.2011 Rektorské voino” 16112010 Viuka ZTV4: 29.9.2010 - 912011 Viuka ZTVS: 15.11.2010 - 23.1.2011
Zimni prazdniny: 20.12.2010 - 2.1.2011 Vuka ZTV3: 2002010 - 14112010
Anlage 10  Liste der Sportstunden
o 4 o - * - -
Seznam piredmétu pro ZS s nenulovymi pocty obsazeni
KTS - Katedra télovychovy a sportu - 2010/2011 Tisknuto 16.01.2011 16:00 Strana: 1

|P01".|Zk1'atkal | Nizev pledmétu | Pocet | Max A | Max B | Max C | Semest |

AFRI1 Aerobik 1 154 - - - Zs
2. BAD1 Badminton 1 126 - - - Zs
3. BAS1 Basketbal 1 39 - - - Zs
4. FLO1 Florbal 1 103 - - - Zs
5. FOT1 Fotbal 1 75 - - - ZS
6. HAZI1 Hazena 1 25 - - - Zs
7. KCV1 Kondiéni cviceni 1 76 - - - Zs
8. LEZ1 Lezeni 1 22 - - - Zs
9. PWI Powerjoga 1 100 - - - Zs
10. SQU1 Squash 1 46 - - - zs
11. TENI1 Tenis 1 19 - - - Zs
12. TVPZS Télesna vychova - povinna 1382 1600 300 0 Zs
13. VOL1 Volejbal 1 93 - - - Zs
14. ZTV1 Télesna vychova I 43 60 0 0 Zs
15. ZTV3 Télesna vychova IIT 37 - - - ZS
16. ZTV5 Télesna vychova V 22 60 0 0 Zs
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Anlage 11  Fragebogen fiir tschechische Studenten

M¢ jméno je Radka Miillerova a jsem studentkou Univerzity Pardubice obor Némcina
pro hospodarskou praxi. V ramci vyzkumu na bakalafskou praci, zabyvajici se
aktivnim travenim volného Casu a univerzitnim sportem, provadim dotazovani studenti.
Timto bych Vas tedy chtéla pozadat o vyplnéni nasledujicich otazek. Tento dotaznik je
zcela anonymni .

Predem dekuji
Vek:

Pohlavi:
Fakulta:

1. Myslite si, ze mate dostatek volného Casu?

-Ano -spiSe ano -spiSe ne -ne

2. Umite, podle Vas, volny ¢as efektivné vyuzit?

- ano -spiSe ano -spiSe ne -ne

2. A. Provadite ve Vasem volném ¢ase n¢jakou sportovni aktivitu?

-ano -spiSe ano -spiSe ne -ne

2.B. Jestli ano, jak Casto se vénujete sportu?

Denné
Trikrat/Ctytikrat tydné
Dvakrat tydné

Jednou tydné

Obcas (nepravideln¢)

0O O O O O

g
@

. Jakou sportovni aktivitu provadite nejCastéji/nejradéji? (vice odpoveédi moznych)

Aerobic, bodystilling etc.(v té€locvicné, fitnescentru )
Tanec

Béh

Plavéni nebo jiné vodni sporty :.............

Cyklistika

Lyzovéni

Brusleni / In-line

Tymové hry (fotbal, volejbal, florbal, hazena, basketbal....)
Turistika

Lezeni

O O O O O O OO0 0o o0 Oo
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3. Znate pojem: “Zdravy Zivotni styl“?

-ano -spiSe ano -spiSe ne -ne

4. Mizete tento pojem vlastnimi slovy definovat?

5. Jste spokojen/a s nabidkou sporti na Univerzité Pardubice? Zda se Vam dostacujici?

-ano -spiSe ano -spiSe ne -ne

6. Navrhnéte sport, ktery neni v nabidce univerzitniho sportu a Vy byste jej rad/a
navstévoval/a:

Spinning

Posilovna

Veslovani

Frisbee

Tanec (orientalni, salsa)
Nohejbal

Softbal

Rugby

Baseball

Plazovy volejbal

Bojové sporty/ sebeobrana
Atletika

Kurz lanovych aktivit

Kurz vysokohorské turistiky
Lyzatsky licen¢ni kurz
Cyklisticky kurz nejen po CR

O O OO0 OO O O0OO0OO0OO0OOoOOoOOoOOoOo

7. Myslite si, Zze povinné TV na UPCE jsou zbyte¢né? Je, podle Vas, dobry napad zrusit
tyto povinné TV, kdyZ stejné je nemaji vSechny fakulty, a misto toho rozsifit moznosti
sportil ve vSech smérech?

-ano -spiSe ano -spiSe ne -ne

8. Navstévoval/a byste jakykoli t€locvik, kdyby se za néj za semestr muselo platit?

-ano -spiSe ano -spiSe ne -ne

9. Jak hodnotite rozvrh télocvikd? Je vzdy bez problémli mozné vybrat si svij
preferovany sport a navstévovat jej, aniz by to bylo na tikor jinych predméta ve skole?

-ano -spiSe ano -spiSe ne -ne
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10. Jak je to s kapacitou a ptihlaSovanim se pies portal na télocviky. Je, podle Vas,
mozné piihlasit se na vybrany télocvik kdykoli, aniz by Vas nékdo ,,pfedb&hl“?

-bez problémi -jak kdy -vzdy problematické

11. Jak hodnotite t€locvikare? Piistupuji k jejich funkci zodpovédné a jsou dostatecné
profesionalni?

-ano -spiSe ano -spiSe ne -ne

12. Jak byste celkové zhodnotil/a univerzitni sport na UPCE?
1 (nejlepsi) 2 3 4 5 (nejhorsi)
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Anlage 12  Gesammelte Fragebogen von tschechischen Studentlnnen

vek: 27

pohlavi: zena
fakulta: fcht

1: ano

2: spise ano

2A: ano

2B: dvakrat

2C: brusleni, tymove hry
2C jiny vodni:

2C jiny:

3: spise ano

4: Zivotni styl zaloZeny na zdravé vyZzive, sportu, dostatku spanku, aktivnim zptsobu
traveni volného casu
5: spise ano

6: plazovy volejbal
7: spise ano

8: spise ano

9: spise ne

10: jak kdy

11: ano

12: 2

vek: 22

pohlavi: muz

fakulta: dfjp

1: spise ano

2: spise ano

2A: ano

2B: trikrat

2C: beh, cyklistika, tymove hry
2C jiny vodni:

2C jiny:

3:ano

4: ...znamena dbat o sebe spravnou stravou, spravnym nacasovanim ¢innosti béhem dne,
aktivnim pohybem a pfiméfenou dobou spanku
5: spise ano

6: veslovani

7: spise ne

8: ano

9:ne

10: vzdy problematicke

11: ano

12:2

vek: 23

pohlavi: muz
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fakulta: dfjp
1:ne

2:ano

2A: spise ne
2B: obcas

2C: turistika

2C jiny vodni:
2C jiny:

3: ano

: Pokud je ¢loveék celkové v pohodé a jeho organismus funguje jak ma
> ano

: bojove sporty
ne

ne

: spise ne

10: jak kdy

11: spise ano
12: 2

© o U A




